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Nr. 1 
Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(GZ.: 620081/0014-2018) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der Volksschule Knittelfeld Landschach, 8720 Knittelfeld, eine Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als „Verein Förderer der Volksschule Landschach, 8720 Knittelfeld, 
Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von der Schulleiterin 
der VS Knittelfeld Landschach, 8720 Knittelfeld, Frau Anna Maria Rieger und Frau Barbara Schlacher 
übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: PSI Claus Kastner 

 
Nr. 2 

Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Schule 

GZ.: 621052/77-2018 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der Neuen Mittelschule Kapfenberg Stadt eine Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als „Förderer der NMS Kapfenberg Stadt, Einrichtung mit 
Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von der Schulleiterin der NMS 
Kapfenberg Stadt, Frau Michaela Anderl und Regina Grabmaier übernommen. Diese Einrichtung mit 
eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: PSI Elisabeth Traxler-Turner 

 
Nr. 3 

Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(GZ.: 612691/4-2018) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der VS Pichl im Ennstal eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als 
„Förderer der Volksschule Pichl im Ennstal, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von der Schulleiterin der Volksschule Pichl im Ennstal, Frau VD Dipl. Päd. Barbara 
Eigemann und Frau Dipl. Päd. Barbara Riemelmoser übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: PSI RR Waltraud Huber-Köberl 
 

Nr. 4 
Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
Änderung der Geschäftsführung 

(GZ.: 603014/10-2018) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass Frau Mag. Christine Janesch, Geschäftsführerin der Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit „Förderer der Polytechnischen Schule Stainz“ ihre Geschäftsführertätigkeit 
beendet hat. Als neuer Geschäftsführer wird Herr Arno Murer, Bakk. Phil. BEd bekannt gemacht.  
Die obgenannten Änderungen werden mit dem Tag ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Pflichtschulinspektor RR. Harald Schwarz 
 

Nr. 5 



Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

Änderung der Geschäftsführung 
(GZ.: 620082/0015-2018) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass Herr HD OSR Wolfgang Köfl, Geschäftsführer der Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit „Förderer der Neuen Mittelschule Weißkirchen in der Steiermark“ seine 
Geschäftsführertätigkeit beendet hat. Als neue Geschäftsführer werden der provisorische Schulleiter 
Dipl.Päd. Hans-Peter Tafner und Dipl.Päd. Ewald Peer bekannt gemacht. Die obgenannten Änderungen 
werden mit dem Tag ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: PSI Roman Scheuerer 

 
Nr. 6 

Berufstitel 
 
Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 
 
den Berufstitel Oberstudienrat/rätin an Prof. Mag. Roswitha Schick, Priv. Tourismusschulen 
Gleichenberg, Prof. Mag. Friedrich Hieger, Priv. Tourismusschulen Gleichenberg, Prof. Mag. Margit Fritz, 
BBAfEP Judenburg,  
 

Nr. 7 
Dank und Anerkennung 

 
Die Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion Steiermark hat VDir. OSR Herta Bendekovits, VS 
Übersbach, SOL Paul Kindler, VS Bad Gleichenberg, VOL Marianne Krammer, VS Kobenz, HOL Ulrike 
Ules, NMS Gratwein, HOL Helmut Thiebet, NMS III Weiz, anlässlich der Versetzung in den Ruhestand 
 
Brigitte Schneeberger, NMS Trieben, Cornelia Safner-Feichtinger, BEd, VS Vorau, für die besonderen 
Verdienste auf dem Gebiete der Erziehung und des Unterrichtes sowie für das engagierte Wirken im 
Interesse der Schule,  
Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
 
 
VDir. Rudolf Zdrahal, MA BEd MSc, VS Graz-Viktor Kaplan, wir Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
Seine Einladung an die Pädagogische Hochschule Zug und sein Gastvortrag zum Dialogischen in der 
Steiermark haben zum erhöhten Ansehen für den Landesschulrat beigetragen, der das Dialogische Lernen 
im Landesentwicklungsplan verankert hat, Damit wird auch die weitere Dissemination in der Steiermark 
begünstigt. 
 
Das Kollegium des Landesschulrates für Steiermark hat mit dem Beschluss vom 17.12.2018 folgenden 
Lehrern und Lehrerinnen Dank und Anerkennung ausgesprochen: OL für WE Rosemarie Adelmann, VS 
Puch bei Weiz, Verena Brünner, VS St. Stefan im Rosental, Lisa Maria Krug, VS Wundschuh, VOL Klaudia 
Perner, VS St. Stefan im Rosental, Claudia Pögel, VS Tobelbad, Julia Reischl BEd., VS Knittelfeld – 
Kärntner, Ulrike Seybal, VS Knittelfeld – Kärntner, RL ThomasUran BEd., VS Knittelfeld – Kärntner, VOL 
Elisabeth Wilhelm, VS Puch bei Weiz, SOL Monika Winkelbauer-Weißnar, VS St. Martin a.W., Brigitte 
Griebichler, Priv. NMS Schulschwestern Graz, Waltraud Hermann, NMS Fehring, HOL SR Maria 
Luttenberger, NMS Schulschwestern Graz, HOL SR Manfred Petz, NMS Fehring, Gabriele Pfleger, NMS 
Heiligenkreuz, HOL SR Martin Pierbaumer, NMS Fehring, Mag. Gerald Raser, NMS Fehring, HOL 
Brigitte Slavec, NMS Heiligenkreuz, HOL SR Günter Tappauf, NMS Fehring, HOL Ulrike Wagner, Musik-



NMS Stallhofen, HOL Karoline Windisch, HOL Dipl.-Päd., Musik-NMS Stallhofen, in Würdigung der 
besonderen Verdienste auf dem Gebiet der Erziehung und des Unterrichtes. 
 
 
 
Das Verordnungsblatt Jänner 2019 wurde am 2. Jänner 2019 durch Aushang auf der Amtstafel der 
Bildungsdirektion für Steiermark kundgemacht. 
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8. Kundmachung der mit 1. Jänner 2019 in Kraft getretenen Geschäftseinteilung der  
Bildungsdirektion für Steiermark 

(GZ.: IGe2/1-2018) 
 
Die gesamte Geschäftseinteilung ist unter https://www.lsr-stmk.gv.at/organisation/geschaeftseinteilung 
abrufbar. 
Die Bildungsdirektorin: Elisabeth Meixner BEd. 

 
9. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(GZ.:616042/73-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der Neuen Mittelschule Köflach eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, 
bezeichnet als „Förderer der Neuen Mittelschule Köflach, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird vom Schulleiter der Neuen Mittelschule Köflach, Herrn 
Direktor Helmut Oberländer, und Herrn Prof. Mathias Zirkl übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Gerald Freymüller, Schulqualitätsmanagement 

 
10. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(GZ.: 606151-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der VS Gratwein eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als 
„Förderer der VS Gratwein, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. 
Die Geschäftsführung wird von der Schulleiterin der VS Gratwein, Frau VD Dipl.Päd. Sabine John, 
BEd., und Frau Dipl.Päd. Eveline Kaltenegger übernommen. 
Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im 
Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Reinhard Wolf, Schulqualitätsmanagement 

 
11. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(GZ.: 616111/55-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der Volksschule Köflach eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als „Förderer der Volksschule Köflach, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von der Schulleiterin der Volksschule Köflach, Frau VDn Dipl. Päd. Heidemarie 
Hausegger, und Frau Dipl. Päd. Marion Scheucher übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Gerald Freymüller, Schulqualitätsmanagement 
 

12. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

 (GZ.: 616064/56-2019 
Die Bildungsdirektion Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der PTS Köflach eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als 
„Förderer der Polytechnischen Schule Köflach, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen 
wird. Die Geschäftsführung wird vom Schulleiter der Polytechnischen Schule Köflach, Herr Dir. Thomas 

https://www.lsr-stmk.gv.at/organisation/geschaeftseinteilung


  

 

Reischl, und Frau Andrea Hofer, BEd., übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Gerald Freymüller, Schulqualitätsmanagement 
 

13. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(GZ.: 606371/0013-2019) 
Die Bildungsdirektion Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der VS St.Bartholomä eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, 
bezeichnet als „Förderer der VS St.Bartholomä, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. 
Die Geschäftsführung wird von der Schulleiterin der VS St.Bartholomä, Frau VD Tanja Kraxner, BEd., 
und Frau Eva Maria Heißmann-Zabini, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit 
ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: RR Reinhard Wolf, Schulqualitätsmanagement 
 

14. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(GZ.: 616052/0038-2019) 
Die Bildungsdirektion Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG)bekannt, 
dass an der NMS Krottendorf-Gaisfeld eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als 
„Förderer der NMS Krottendorf-Gaisfeld, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von der Schulleiterin NMS Krottendorf-Gaisfeld, Frau Direktorin Dipl.Päd. Renate 
Ofner-Rucker, und Frau Dipl.Päd. Heidrun Jandl übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: RR Gerald Freymüller, Schulqualitätsmanagement 
 

15. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

Änderung der Geschäftsführung 
(GZ.: 620311/0006-2018) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass Frau VD Dipl.Päd. Judith Eisnecker und Frau VOL Dipl.Päd. Silvia Wohlmuth, 
Geschäftsführerinnen der Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit „Förderer der Volksschule 
Seckau, Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit“ ihre Geschäftsführungstätigkeit beendet haben. 
Die Geschäftsführung wird von Frau VD Dagmar Freitag-Bendl und Frau Andrea Burböck, BEd, 
übernommen. Die obgenannten Änderungen werden mit dem Tag ihrer Kundmachung im 
Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Claus Kastner, Schulqualitätsmanagement 
 

16. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

Änderung der Geschäftsführung 
(GZ.: 620261/0003-BD-Stmk/2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass Frau VD OSR Klaudia Bizzarri-Stadler, Geschäftsführerin der Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit „Förderer der Volksschule St. Peter ob Judenburg, Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit“ ihre Geschäftsführungstätigkeit beendet hat. Frau Sylvia Schwengerer, BEd, 
bleibt als Geschäftsführerin und als zweite Geschäftsführerin wird Frau Lisa-Maria Lernpaß, BEd, 
bekannt gemacht. Die obgenannten Änderungen werden mit dem Tag ihrer Kundmachung im 
Verordnungsblatt wirksam. 



  

 

Für die Bildungsdirektorin: Roman Scheuerer, Schulqualitätsmanagement 
 
 

17. Berufstitel 
 

Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 
 
den Berufstitel Oberstudienrätin an Prof. Mag. Alexandra Hiebaum, BG/BRG Weiz, Prof. Mag. Birgit 
Knaus-Siegel, Priv. Tourismusschulen Gleichenberg. 
 
den Berufstitel Oberschulrat an VDir.i.R. Gerda Moser, VS Landl, VDir.i.R Johanna Krinner, VS Semriach, 
HDir. Rudolf Knöbelreiter, NMS P. Rosegger Krieglach, HDir. Karl Thöringer, NMS Haus, HDir. Gerhard 
Zotter, NMS Prof. Friedrich Aduatz Voitsberg, VDir.i.R. Brigitte Kogler, VS Graz-Nibelungen, HDir. 
Rainer Angerer, NMS Erzh. Johann mit Schi HS Schladming, VDir.i.R. Eveline Langerwisch, VS 
Gössendorf, VDir.i.R. Helga Ringl, VS Trieben, SDir. Klaus Ackerl, Sonderschule Graz - Ellen Key, VDir. 
Andrea Harrer, VS Mellach, VDir. Margarete Müller, VS Pölfing Brunn, VDir. Walburga Malli, VS St. 
Ulrich in Greith, VDir. Michaela Rossmann, VS Eibiswald, VDir. Helmut Kos, VS II Feldbach, VDir. Ilse 
Lieschnegg, VS Wildbach, VDir. Maria Lind, VS Wettmannstätten, VDir. Helga Kröpfl, VS Fehring, VDir. 
Liselotte Kollegger, VS Stattegg, VDir. Gertraud Urban, VS Paldau, VDir. Josef Maurer, VS, Gleinstätten, 
VDir. Manfred Holler, VS Großklein, VDir. Elisabeth Fürnschuss, VS Preding, VDir. Maria Resch, VS 
Ratsch an der Weinstraße, VDir.i.R. Peter Sinnitsch, VS Kirchberg an der Raab, HOL Walter Färber, Priv. 
NMS der Ursulinen Graz, VDir. Hermine Trummer, VS Mureck, HDir. Kurt Adlgasser, NMS Paldau, 
VDir.i.R. Dr. Wilfried Reichart, VS Tieschen, VDir. Ingrid Wanninger, Josef Krainer VS St. Anna am Aigen, 
VDir. Gerhilt Strauss, VS Fohnsdorf-Dietersdorf, VDir. Gisela Remich, VS Ardning, VDir. Eva Schein, VS 
Fohnsdorf, BDir.Stv. Ing. Gerald Winkelbauer, LBS 4 Graz, 
 
den Berufstitel Schulrätin an HOL Ernst Körbler, NMS Arnfels, Helga Svazek, NMS P.-Rosegger Trofaiach, 
Monika Diepold, VS Frauental/Laßnitz, HOL Brigitte Wachter, NMS Lindenalle Knittelfeld, HOL Gerda Pfeifer, 
NMS Stubenberg, VOL Judith Moser, VS Graz-Jägergrund, Richard Riedl, PTS Leibnitz, Bettina Stahl, VS Pölfing-
Brunn, HOL Barbara Felfer, NMS Arnfels, OL.d.PTS Christa Gamperl, PTS Friedberg, VOL Ingeborg Bruggraber, 
VS Ehrenhausen, Michaela Slamnig, NMS P.-Rosegger Trofaiach, HOL Helga Stuhlpfarrer, NMS Prof. Friedrich 
Aduatz Voitsberg, VOL Karin Harjung, VS Kirchberg an der Raab, VOL Andrea Loos, VS Thal, VOL Eveline Moser, 
VS Schwanberg, Barbara Missethon, NMS P.-Rosegger Trofaiach, SOL Michael Diepold, NMS I 
Deutschlandsberg, Old.PTS Josef Haindl, PTS Hartberg, HOL Kurt Hödl, NMS Voitsberg, HOL Inge Kaschowitz, 
NSM Graz-Bruckner, OLf.WE Roswitha Puntigam, VS St. Stefan im Rosental, VOL Klaudia Perner, VS St. Stefan im 
Rosental, HOL i.R. Roswitha Hois, NMS Mooskirchen, ROL i.R. Margareta Stögerer, VS Pinggau, HOL Elisabeth 
Edegger, NMS I Deutschlandsberg, HOL Renate Holzer, NMS Birkfeld mit musischen Klassen, HOL Margarethe 
Edegger, NMS I Deutschlandsberg, HOL i.R. Margareta Farmer, NMS I DeutschlandsbergSOL Eveline Wolf, NMS 
St. Stefan im Rosental, BOL Ing. Alfred Lukas, LBS Eibiswald, HOL Karin Wetl, NMS I Deutschlandsberg, VOL 
Maria Dorrer, VS Riegersburg, Gabriela Grießl, NMS Weißenbach an der Enns, HOL Ingrid Rost, PTS Weiz, Jutta 
Dirninger, NMS Weißenbach a.d. Enns, BOL i.R. Irene Krempl, LBS Mitterdorf, HOL Rommy Wallner, NMS I 
Deutschlandsberg, VOL i.R. Regina Schnabel, VS I Leibnitz, HOL Kunigunde Gutschlhofer, NMS Mitterdorf im 
Mürztal, BOL i.R. Christa Rieger, LBS Mitterdorf, OL d. PTS i.R. Rudolf Wegscheider, NMS Petalozzi Leoben, Silvia 
Sammer, VS Graz - St. Peter, VOL i.R. Regina Putsche, VS Kindberg, HOL Mag. Waltraud Calvi-Hatz, ASO 
Krieglach, HOL i.R. Gertrude Krisper, NMS St. Stefan im Rosental, Gertrud Sulzbacher, NMS Bad Mitterndorf, 
HOL i.R. Christine Rothschedl, NMS St. Stefan im Rosental, HOL Edeltraud Kröpfl, NMS Fehring, Dagmar Ließ, 
NMS Weißenbach a.d. Enns, HOL Hannelore Schwabl, NMS I Deutschlandsberg, HOL i.R. Sonja Spath-Dreyer, 
NMS Gleinstätten, OL d.PTS Helmuth Siegl, PTS Gratkorn, HOL Ulrike Würzler , VS Arnfels, OL f.WE Christa-
Maria Riedmüller, VS Wildbach, HOL Karlheinz Maitz, NMS Straden, HOL i.R. Wolfgang Lorenz, NMS Spielberg, 
Roswitha Weiß, NMS P. Rosegger Trofaiach, Hildegard Kaltenegger, NMS Fehring, OL d.PTS Ingeborg Wappel, 
PTS Friedberg, Margit Felser, NMS P. Rosegger Trofaiach, HOL Johann Hölblinger, NMS Mariazell, HOL Daniela 



  

 

Kastner, HOL PTS Leoben, HOL i.R. Günter Knaß, NMS Schwanberg, HOL Helga Kokelj, NMS Prof. Aduatz 
Voitsberg, HOL Albert Pürschl, NMS Semriach, HOL Angelika Poisel, NMS Lindenallee Knittelfeld, HOL Eva 
Kaucic, NMS Prof. Friedrich Aduatz Voitsberg, VOL i.R. Andrea Exel, VS Knittelfeld-Landschacher, Wilhelmine 
Rath, VS Paldau, VOL i.R. Waltraud Pichler, VS Maßweg, Manfred Wenzl, NSMS Graz – Bruckner, HOL Ulrike 
Geishofer-Binder, VS und NMS Graz - Ellen Key, Karin Lerchbammer, PTS Leoben, 
 
 

 
18. Dank und Anerkennung 

 
Der Herr Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat folgenden Lehrerinnen und Lehrern 
Dank und Anerkennung anlässlich der Versetzung in den Ruhestand ausgesprochen: 
Prof. Mag. Ludwig Wolf, Stiftsgymn. Admont, Prof. MMag. Angelika Nistl-Janssen, BG/BRG Leibnitz.  
 
Die Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion Steiermark hat HOL Renate Kanzian, NMS Groß St. Florian, 
HOL Elisabeth Neger, NMS Gratwein, HOL Josefa Urdl, NMS Gratwein, HOL Helmut Leopld, NMS 
Fohnsdorf, VOL Maria Reichsthaler, VS Mariahof, VOL SR Ingrid Sonnberger, VS Greinbach, HOL 
Manfred Jöbstl, NMS Obdach, ROL Friederike Hörzer, NMS II Deutschlandsberg, HOL Margret 
Brandstätter, NMS Oberzeiring, HOL SR Heidrun Pierer, BEd., NMS St. Georgen/Stiefing, HOL Gabriela 
Grinschgl, NMS Eibiswald,  anlässlich der Versetzung in den Ruhestand 
 
Sylvia Lechthaler-Gschaider, VS Strallegg, für die besonderen Verdienste auf dem Gebiete der Erziehung 
und des Unterrichtes sowie für das engagierte Wirken im Interesse der Schule,  
Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
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19. VERORDNUNG Nr. 1/2019vom 20.02.2019 über die Lehrgangseinteilung der Berufsschulen für das 
Schuljahr 2019/20 

(GZ.: XLe4/0012-BD-STMK/2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund § 43a Steiermärkisches 
Berufsschulorganisationsgesetz 1979 in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018 verordnet: 
§ 1 Im Schuljahr 2019/20 beginnen die 9 1/3-wöchigen Lehrgänge, die 13-wöchigen Lehrgänge, die 6-
wöchigen Lehrgänge, sowie die 4 2/3-wöchigen Lehrgänge am 2. Montag im September 
2019, da Interessen der Ausbildung vorliegen. 
§ 2 Die Lehrgangseinteilung für das Schuljahr 2019/20 lautet für 9 1/3-wöchige Lehrgänge wie 
folgt: 
Alle Landesberufsschulen 
1. Lehrgang: 09.09.2019 – 13.11.2019 
2. Lehrgang: 14.11.2019 – 31.01.2020 
3. Lehrgang: 03.02.2020 – 24.04.2020 
4. Lehrgang: 27.04.2020 – 08.07.2020 
Im 3. Lehrgang gilt der 20. März 2020 als unterrichtsfrei. 
Im 4. Lehrgang gelten der 22. Mai 2020 und der 12. Juni 2020 als unterrichtsfrei. 
§ 3 Die Lehrgangseinteilung für das Schuljahr 2019/20 lautet für 13-wöchige Lehrgänge wie 
folgt: 
LBS Feldbach - Versicherungskaufleute 
1. Lehrgang: 09.09.2019 – 03.12.2019 
2. Lehrgang: 04.12.2019 – 18.03.2020 
3. Lehrgang: 23.03.2020 – 08.07.2020 
Im 2. Lehrgang gilt der 20. März 2020 als unterrichtsfrei. 
Im 3. Lehrgang gelten der 22. Mai 2020 und der 12. Juni 2020 als unterrichtsfrei. 
§ 4 Die Lehrgangseinteilung für das Schuljahr 2019/20 lautet für 6-wöchige Lehrgänge wie folgt: 
LBS Graz 1 – Technische Zeichner (4. Klassen) 
1. Lehrgang: 09.09.2019 – 18.10.2019 
2. Lehrgang: 14.11.2019 – 20.12.2019 
§ 5 Die Lehrgangseinteilung für das Schuljahr 2019/20 lautet für 4 2/3-wöchige Lehrgänge wie 
folgt: 
LBS Arnfels, LBS Eibiswald, LBS Graz 1, LBS Graz 2, LBS Graz 3, LBS Knittelfeld, LBS 
Mureck, LBS Voitsberg 
1. Lehrgang: 09.09.2019 – 09.10.2019 
2. Lehrgang: 10.10.2019 – 13.11.2019 
3. Lehrgang: 14.11.2019 – 13.12.2019 
4. Lehrgang: 16.12.2019 – 31.01.2020 
§ 6 Die Ferien und schulfreie Tage im Schuljahr 2019/20 sind: 
Weihnachtsferien: 23.12.2019 – 06.01.2020 
Semesterferien: 17.02.2020 – 23.02.2020 
Osterferien: 06.04.2020 – 14.04.2020 
Pfingstferien: 30.05.2020 – 02.06.2020 
Schulfrei: 
26.10.2019 Nationalfeiertag (Samstag) 
01.11.2019 Allerheiligen (Freitag) 
02.11.2019 Allerseelen (Samstag) 
08.12.2019 Maria Empfängnis (Sonntag) 
19.03.2020 Landespatron (Donnerstag) 
01.05.2020 Staatsfeiertag (Freitag) 
21.05.2020 Christi Himmelfahrt (Donnerstag) 



  

 

11.06.2020 Fronleichnam (Donnerstag) 
§ 7 Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. 
Nr. 138/2017 nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
Die Bildungsdirektorin HR Elisabeth Meixner, BEd. 

 
20. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(GZ.: 611331/17-2018) 

Die Bildungsdirektion Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) bekannt, 
dass an der VS Kammern i. L. eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als „Förderer 
der VS Kammern, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird 
von der Schulleiterin der VS Kammern i. L., Frau Dir.in Else Schwab und Frau Vtl.in Sigrid Wassner 
übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 
 

21. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(612031/0001-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der VS Altenmarkt bei St. Gallen eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, 
bezeichnet als „Förderer der Volksschule Altenmarkt bei St. Gallen, Einrichtung mit 
Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von der Schulleiterin der 
Volksschule Altenmarkt bei St. Gallen, Frau VD Marina della Pietra, BEd., und seitens des Schulforums 
der VS Altenmarkt von Frau Mag. Bella Pils übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 
 

22. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(GZ.: 610112/0019-2018) 
Die Bildungsdirektion Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) bekannt, 
dass an der NMS Wolfsberg eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als „Förderer 
der NMS Wolfsberg, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird 
von der Schulleiterin der NMS Wolfsberg, Frau Dir. Ingrid Ritz und Herrn Markus Trummer übernommen. 
Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im 
Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 
 

23. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(GZ.: 621022/0063-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der NMS Burck an der Mur eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als „Förderer der NMS Bruck an der Mur, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von Herrn Direktor Karl Moser und Frau Gertrude Muhr, HOL Dipl.Päd. 
übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 
 



  

 

24. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(GZ.: 621152/16-2018) 
Die Bildungsdirektion Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) bekannt, 
dass an der NMS Mitterdorf eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als „Förderer 
der NMS Mitterdorf, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird 
von Herrn Direktor Johann Lackner, BEd und Herrn Manfred Kammerhofer, BEd übernommen. Diese 
Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt 
wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 
 

25. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

Änderung der Geschäftsführung 
(GZ.: 621201/22-2018) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass Frau Waltraud Mandl, Geschäftsführerin der Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit „Förderer der VS Dr. Schärf, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ ihre 
Geschäftsführertätigkeit beendet hat. Als neuer Geschäftsführer wird Herr VDir. Martin 
Schwendenwein, bekannt gemacht. Die obgenannte Änderung wird mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 

 
26. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
Änderung der Geschäftsführung 

(GZ.: 620091/0042-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass Frau Dipl.Päd. Friederike Buchegger, Geschäftsführerin der Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit „Förderer der Volksschule Knittelfeld Kärntner, Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit“ ihre Geschäftsführertätigkeit beendet hat. Als zweite Geschäftsführerin wird Frau 
Dipl.Päd. Seybal Ulrike bekannt gemacht. Die obgenannten Änderungen werden mit dem Tag ihrer 
Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 
 

27. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

Änderung der Geschäftsführung 
(GZ.: 610161/0015-2019) 

Die Bildungsdirektion Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) bekannt, 
dass Frau VDiR Brigitte Hösele-Klingenberg, Geschäftsführerin der Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit „Förderer der Volksschule Kaindorf an der Sulm, Einrichtung mit 
Rechtspersönlichkeit“ ihre Geschäftsführertätigkeit beendet hat. Die Geschäftsführung wird von Frau 
Dipl.-Päd. Christine Kerngast übernommen. Die obgenannten Änderungen werden mit dem Tag ihrer 
Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 
 

28. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

Änderung der Geschäftsführung 



  

 

(GZ.: 621021/7-2018) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass Herr OSR Karl Hirzberger, Geschäftsführer der Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit „Förderer der VS Allerheilgen im Mürztal, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ 
seine Geschäftsführertätigkeit beendet hat. Als neue Geschäftsführerin wird Frau Sabine Geißler bekannt 
gemacht. Die obgenannte Änderung wird mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt 
wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 
 

29. Berufstitel 
 

Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 
 
den Berufstitel Oberstudienrätin an Prof. Mag. Birgit Knaus-Siegel, Priv. Tourismusschulen 
Gleichenberg, Prof. Mag. Reingard Neubauer, HBLW Hartberg,  
 
den Berufstitel Studienrätin an FOL Friederike Gamperl, HBLW Hartberg. 
 

30. Dank und Anerkennung 
 
Der Herr Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat folgenden Lehrerinnen und Lehrern 
Dank und Anerkennung anlässlich der Versetzung in den Ruhestand ausgesprochen: 
Prof. Mag. Elisabeth Weiss, HTBLA Zeltweg, Prof. Mag. Johann Zottler, HTBLA Zeltweg, Prof. MMag. 
Walter Pobaschnig, HTBLA Kaindorf, Prof. Mag. Johann Haas, BHAK/BHAS Hartberg, Prof. Mag. Karin 
Tutsch, BG/BRG Graz-Kirchengasse, Prof. Mag. Beatrix Enzinger, BG/BRG Graz-Kirchengasse, FOL OSR 
Monika Straschek, HBLA f.w.B. Graz-Schrödingerstraße, Prof. Mag. Siegmund Schrempf, HTBLA 
Zeltweg, Prof. Mag. Johannes Steinbauer, BBAfEP Hartberg, Prof. Mag. Anton Pieberl, BORG Bad 
Radkersburg. 
 
Die Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion Steiermark hat Dir. SR Heinz Stubenberger, NMS Gnas, 
HOL Klara Fauland, NMS St. Peter/Ottersbach, VOL Ingeborg Bruggraber, VS Ehrenhausen, SR Regina 
Dietrich, VS Straß, HOL Ulrike Fürnschuß, NMS Laßnitzhöhe, HOL Ulrike Lackner, NMS Laßnitzhöhe, 
HOL Isabella Luckner, NMS Leoben-Stadt, HOL Elfriede Pauer, NMS St. Peter/ottersbach, VDir. Renate 
Schachner, VS Mureck, HOL Christine Königshofer, NMSBirkfeld, Sylvia Lechthaler-Gschaider, VS 
Strallegg, VOL Irmgard Eitner, VS Kirchberg/Raab, HOL Monika Stadlbauer, NMS Fohnsdorf, VDir. OSR 
Margit Freymüller, VS Maria Lankowitz, anlässlich der Versetzung in den Ruhestand 
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31. WAHLKOMMISSION 
zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder  

der Landesschülervertretung bei der Bildungsdirektion für Steiermark, 
Körblergasse 23, 8011 Graz 

(GZ.: IVSchu8/331-2019) 

 
Wahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder der Landesschülervertretung 
bei der Bildungsdirektion für Steiermark 
 
Die Wahlkommission hat am 13. März 2019 gemäß § 9 des Schülervertretungengesetzes, BGBl.Nr. 
284/1990 (SchVG), folgende Beschlüsse gefasst: 
 

Tag der Wahlausschreibung: Mittwoch, 29. Mai 2019 

Wahltag: Donnerstag, 27. Juni 2019   

Wahlzeit: 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Wahlort: Bildungsdirektion für Steiermark, Körblergasse 23, 
 8011 Graz, Sitzungssaal „Fasseiche“, Tiefparterre;  
 (Zugang durch das Vermessungsamt Graz,  
 Körblergasse 25, 8011 Graz) 
 
 
Das Verzeichnis der Wahlberechtigten und Wählbaren liegt in der Zeit vom 29. Mai 2019 bis einschließlich 
12. Juni 2019 bei der Bildungsdirektion für Steiermark, Körblergasse 23, 8011 Graz,              5. Stock, Zimmer 
Nr. 503, zur Einsicht auf. Dieses Verzeichnis wird auch den do. Direktionen zur Auflage gemäß § 9 Abs.2 
SchVG übermittelt werden. 
Der Vorsitzende: HR Mag. Wippel 

 
32. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit 
an öffentlichen Pflichtschulen 

(GZ.:  621101/9-2018) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass an der VS Krieglach eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als„Förderer der VS Krieglach, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von Mag. Boris Schneider und Ilse Schafferhofer übernommen. Diese Einrichtung 
mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 

 
33. Kundmachung im Verordnungsblatt des Landesschulrates für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
Änderung der Geschäftsführung 

(GZ.: 620102/0016-2018) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz (StPEG) 
bekannt, dass Herr HD OSR Dieter Dornik, Geschäftsführer der Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit Finanzausschuss der NMS Seckau seine Geschäftsführertätigkeit beendet hat. Die 
Geschäftsführung wird von HD Dipl.Päd. Herrn Hermann Eichberger und Frau BED Susanne Pripfl 



  

 

übernommen. Die obgenannten Änderungen werden mit dem Tag ihrer Kundmachung im 
Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: LPäD HR Hermann Zoller, BEd 
 
 

 
34. Ernennung 

 
Michaela Preiß, BAfEP Hartberg, wurde mit Wirksamkeit vom 01.03.2019 auf die Planstelle 
einerAbteilungsvorständin Ihrer Schule ernannt. 
 

35. Berufstitel 
 

Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 
 
den Berufstitel Oberstudienrätin an Prof. Mag. Heidemarie Zuder, BG/BRG Graz-Lichtenfelsgasse, Prof. 
Mag. Bettina Meixner, BG/BRG Graz-Lichtenfelsgasse. 
 
 

36. Dank und Anerkennung 
 
Der Herr Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat folgenden Lehrerinnen und Lehrern 
Dank und Anerkennung anlässlich der Versetzung in den Ruhestand ausgesprochen: 
Prof. Mag. Karl Thier, Priv. Tourismusschulen Bad Gleichenberg, Prof. Mag. Wilfried Thonhofer, HTBLV 
Graz-Gösting, Prof. Mag. Hermann Kamper, HTBLuVA Ortweinschule Graz,  
 
Die Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion Steiermark hat SOL Gerlinde Prasthofer, NMS Graz-Karl 
Morre, HDir. OSR Helmut Oberländer, MA BEd, NMS Köflach, Dir.d.PTS Annemarie Krammer, PTS 
Graz-Puntigam, Dir. Alois Schalk, NMS Bärnbach, HDir. OSR Gerhard Zotter, NMS Prof. Friedrich Aduatz 
Voitsberg, HOL Claudia Heck, NMS III Weiz, HOL Heinzjörg Bordijan, NMS Straß/Steiermark, HOL 
Christine Gobald, NMS Murau, HOL Astrid Gaber, NMS Dr. Karl-Renner Judenburg, HDir. Peter Steiner, 
NMS Oberzeiring, HOL Silvia Winter, NMS Murau, HOL Veronika Kandler, NMS Oberzeiring, VDir. OSR 
Josef Archan, VS St. Johann-Köppling, SOL SR Klaus Brunner, VS Murau, VDir. OSR Irmtraud 
Haberfellner, VS St. Georgen/Judenburg, VOL Brigitta Böhm VS Krieglach, HOL Dorothea Mörth, NMS 
Gnas, HOL Judith Wertnig, NMS Knittelfeld Lindenallee, Leiter der PTS Kurt Weyrer, PTS Gleinstätten, 
 
 anlässlich der Versetzung in den Ruhestand 
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37. VERORDNUNG Nr. 2/2019 
vom 25. 04.2019 zur Ergänzung der Verordnung Nr. 1/2019 über die Lehrgangseinteilung 

der Berufsschulen für das Schuljahr 2019/20 
(GZ.: XLe4/0013/2019) 

 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund § 43a Steiermärkisches 
Berufsschulorganisationsgesetz 1979 in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018 verordnet: 
 
§ 1 Ergänzend zu § 5 der Verordnung Nr. 1 /2019 über die Lehrgangseinteilung der Berufsschulen für das 
Schuljahr 2019/20 wird für die 4 2/3-wöchigen Lehrgänge wie folgt eingeschult: 
LBS Graz 3 
5. Lehrgang: 03.02.2020 – 11.03.2020 
6. Lehrgang: 12.03.2020 – 24.04.2020 
7. Lehrgang: 27.04.2020 – 29.05.2020 
8. Lehrgang: 03.06.2020 – 08.07.2020 
 
§ 2 Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
 
Die Bildungsdirektorin Elisabeth Meixner, BEd. 

 
 

38. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 603052-1/2-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Preding eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit bezeichnet als 
„Förderer der NMS Preding“ geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn Hauptschuldirektor 
Gerhard Reicho und der zweiten Geschäftsführerin, Frau Mag.a Dipl. Päd. Andrea Stain, übernommen. 
Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im 
Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 

 
39. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 601232-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Graz-Puntigam, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit bezeichnet 
als „Förderer der Neuen Mittelschule Graz-Puntigam, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Frau Direktorin der NMS Dipl. Päd. Ingrid Ninaus, MEd, 
und der zweiten Geschäftsführerin, Frau Dipl. Päd. Veronika Auer übernommen. Diese Einrichtung mit 
eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam.  
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 

 
40. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 601182-1/1-2019) 



  
 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Graz-Kepler, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit bezeichnet als 
„Förderer der Neuen Mittelschule Graz-Kepler, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. 
Die Geschäftsführung wird von Herrn Hauptschuldirektor Dipl. Päd. Kurt Hofmann, MSc, und der zweiten 
Geschäftsführerin, Frau Dipl. Päd. Elfriede Lenz, BEd, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 

 
41. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 612571-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Gröbming, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit bezeichnet als 
„Innovationen für Zukunft und Bildung an der Volksschule Gröbming“ geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von Frau Volksschuldirektorin Dipl. Päd. Daniela Warter, BEd, und der zweiten 
Geschäftsführerin, Frau Barbara Danklmaier-Pürcher übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 

 
42. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 620022-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Knittelfeld - Rosegger, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit 
bezeichnet als „Verein Förderer der Roseggerschule“ geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von 
der Schulleiterin der NMS Knittelfeld - Rosegger, Frau Dipl. Päd. Edith Paier und der zweiten 
Geschäftsführerin, Frau Erika Bogensperger übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 

 
43. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 601431-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Graz-Liebenau, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit bezeichnet als 
„Förderer der Volksschule Graz-Liebenau, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von Herrn Volksschuldirektor Robert Hartinger, BEd, und der zweiten 
Geschäftsführerin, Frau Barbara Perner, BEd, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 

 
44. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
Änderung der Geschäftsführung 
(Geschäftszahl: 612552-1/1-2019) 



  
 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass Herr Dipl. Päd. Manfred Präsoll seine Geschäftsführertätigkeit für die Einrichtung mit 
eigener Rechtspersönlichkeit „Förderer der NMS Bad Mitterndorf, Einrichtung mit 
Rechtspersönlichkeit“ beendet hat. Als neuer Geschäftsführer wird Herr Dipl. Päd. Oswald Grick bekannt 
gemacht. Die obgenannte Änderung wird mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt 
wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 

 
45. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
Änderung der Geschäftsführung 
(Geschäftszahl: 623142-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass Herr HDiR Gerhard Götschl, Geschäftsführer der Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit „Förderer der NMS Bad Radkersburg, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“ 
seine Geschäftsführertätigkeit beendet hat. Die Geschäftsführung wird von Frau Dipl. Päd. Romana Laller 
und Frau Dipl. Päd. Margit Lederer als zweite Geschäftsführerin übernommen. Die obgenannten 
Änderungen werden mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 

 
46. Berufstitel 

 
Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 
 
den Berufstitel Oberstudienrat/rätin an Prof. Mag. Prof. Mag. Hildegard Kokarnig, BHAK/BHAS Graz-
Münzgrabenstraße, Prof. Mag. Eva Prugger, BHAK/BHAS Graz-Münzgrabenstraße, Prof. Mag. Gertraude 
Lembeck, BHAK/BHAS Graz-Münzgrabenstraße, Prof. Mag. Karin Semmelrock, BHAK/BHAS Graz-
Münzgrabenstraße, Prof. Mag. Margit Mairitsch, BG/BRG/NMS Graz-Klusemannstraße, Prof. Mag. 
Günter Haller, BG/BRG/NMS Graz-Klusemannstraße, Prof. Mag. Gerhard Buchgraber, BG/BRG/NMS 
Graz-Klusemannstraße.  
 
 
 

47. Dank und Anerkennung 
 
Der Herr Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat folgenden Lehrerinnen und Lehrern 
Dank und Anerkennung anlässlich der Versetzung in den Ruhestand ausgesprochen: 
Prof. Dipl.Ing. Gerhard Raschke, HTBLA Zeltweg. 
 
Die Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion Steiermark hat HOL Otmar Handler, NMS Puch, HOL 
Elisabeth Schöggl, NMS Peter Rosegger Krieglach, SOL Gabriele Werner, NMS Graz-Kepler, HOL Ulrike 
Agnoli, NMS Oberzeiring, HOL Evelyn Gaber, NMS Puch, HOL SR Elisabeth Herold, NMS Lebring-St. 
Margarethen, OLf.WE SR Brigitte Fritz, VS Pöls, VOL Waltraud Mittendrein, VS Markt Hartmannsdorf, 
HOL Hermine Kaiser, NMS Deutsch Goritz, VOL Monika Weigl, VS Markt Hartmannsdorf, VOL Ulrike 
Jocham, VS St. Margarethen/Knittelfeld, VOL Anneliese Harter, VS Straden, Dir. SR Günter Borovcnik, 
NMS Pöls, Dir. Sylvia Hubl, BEd, NMS Dr. Karl-Renner Judenburg, SR Mag. Karin Madl, NMS Dr.Karl-
Renner Judenburg, SR Roswitha Nebel, NMS Lebring-St. Margarethen, HOL Edith Paier, NMS Knittelfeld 
Rosegger, HOL Franziska Lothaller, NMS Graz-St. Leonhard, Wilfriede Mandl, NMS Graz-Albert 



  
 

Schweitzer, HOL Erna Oswald, MMS Graz-Ferdinandeum, HOL Petra Schantl, NMS Graz-Albert 
Schweitzer, HOL Mag. Walter Zink, MMS Graz-Ferdinandeum, Rita Kroisleiner MA BEd, NMS Vorau, 
HOL SR Karl Reger, NMS Ehrenhausen, HOL Brigitte Neustifter, NMS I Weiz, Maria Gratz, NMS 
Ehrenhausen, HOL Irmgard Allmer, NMS I Weiz, HOL Maria Friesenbichler, NMS Mitterdorf/Mürztal, 
HOL Margot Schmölzer, NMS Graz-St. Leonhard, HOL SR Manfred Zöhrer, NMS Arnfels, VOL Waltraud 
Haas, VS Ratschendorf, HOL Emma Zöhrer, NMS Arnfels, VDir. Brigitte Hösele-Klingenberg, VS 
Kaindorf/Sulm, HOL Christa Tippl-Blanzano, NMS Gratwein, 
anlässlich der Versetzung in den Ruhestand, 
 
Margit Zöhrer, NMS II Weiz, für die Mitarbeit in der Projektgruppe „Straße der Maße“, 
 
Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
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48. Verordnung des Vorsitzenden der Disziplinarkommission für Lehrpersonen in Leitungsfunktionen 
und sonstige Lehrpersonen, sowie Erzieherinnen und Erzieher, die an einer der Bildungsdirektion für 

Steiermark unterstehenden Schule (Schülerheim) verwendet werden bei der Bildungsdirektion für 
Steiermark über die Bildung der Senate und die Geschäftsverteilung unter diesen 

für das Kalenderjahr 2019 
 (IDi6/22-2019) 

 
Gemäß § 101 Abs. 4 des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl.Nr. 333 idgF, wird verordnet: 
Senat I 
zuständig für Lehrpersonen in Leitungsfunktionen und sonstige Lehrpersonen sowie Erzieherinnen und 
Erzieher an 
allgemein bildenden höheren Schulen 
Senatsvorsitzender: 
Hofrat Mag. Wolfgang ROUBAL 
Ersatz: 
HR Mag. Michael FRESNER 
HR Dr. Roman KOLLER 
Weitere Senatsmitglieder 
1. [aus dem Kreis der von der Leitung der Zentralstelle bestellten weiteren Mitglieder] 
SQM Mag. Birgit SCHWARZ 
Ersatz: 
SQM HR MMag. Christine PICHLER 
2. [aus dem Kreis der vom ZA bestellten Mitglieder] 
Mag. Maria SCHÖNEGGER 
Ersatz: 
Mag. Harald PENNITZ 
 
Senat II 
zuständig für für Lehrpersonen in Leitungsfunktionen und sonstige Lehrpersonen sowie Erzieherinnen und 
Erzieher an 
Bildungsanstalten für Elementarpädagogik (BAfEP) 
Senatsvorsitzender: 
Hofrat Mag. Wolfgang ROUBAL 
Ersatz: 
HR Mag. Michael FRESNER 
HR Dr. Roman KOLLER 
Weitere Senatsmitglieder: 
1. [aus dem Kreis der von der Leitung der Zentralstelle bestellten weiteren Mitglieder] 
Dir. Mag. Kurt WIESINGER 
Ersatz: 
Dir. Mag. Tatjana LANG 
2. [aus dem Kreis der vom ZA bestellten Mitglieder] 
Prof. Mag. Renate SAUER 
Ersatz: 
Prof. Mag. Gerhard HAGEN 
Prof. Mag. Johannes THEISSL 
 
Senat III 
zuständig für Lehrpersonen in Leitungsfunktionen und sonstige Lehrpersonen sowie Erzieherinnen und 
Erzieher an 



  
 

Handelsakademien und Handelsschulen (BHAK/BHAS) 
Senatsvorsitzender: 
Hofrat Mag. Wolfgang ROUBAL 
Ersatz: 
HR Mag. Michael FRESNER 
HR Dr. Roman KOLLER 
Weitere Senatsmitglieder: 
1. [aus dem Kreis der von der Leitung der Zentralstelle bestellten weiteren Mitglieder] 
LSI Mag. Birgit SCHWARZ 
Ersatz: 
Dir. HR Mag. Edith KOHLMEIER 
2. [aus dem Kreis der vom ZA bestellten Mitglieder] 
Prof. Mag. Gerhard SPATH 
Ersatz: 
Prof. Mag. Bernhard ADELMANN 
Prof. Mag. Dr. Klaus KROTTMAYER 
 
Senat IV 
zuständig für Lehrpersonen in Leitungsfunktionen und sonstige Lehrpersonen sowie Erzieherinnen und 
Erzieher an 
technischen, gewerblichen und kunstgewerblichen Lehranstalten (HTBLA) 
Senatsvorsitzender: 
Hofrat Mag. Wolfgang ROUBAL 
Ersatz: 
HR Mag. Michael FRESNER 
HR Dr. Roman KOLLER 
Weitere Senatsmitglieder: 
1. [aus dem Kreis der von der Leitung der Zentralstelle bestellten weiteren Mitglieder] 
Dir. HR Mag. Günter SCHWEIGLER 
Ersatz: 
Dir. DI Ernst ZISSER 
2. [aus dem Kreis der vom ZA bestellten Mitglieder] 
Prof. Mag. Gottfried PABST 
Ersatz: 
Prof. Mag. Josef INNERWINKLER 
Prof. Dipl.-Päd. Anton WEISHAP 
 
Senat V 
zuständig für Lehrpersonen in Leitungsfunktionen und sonstige Lehrpersonen sowie Erzieherinnen und 
Erzieher an 
Lehranstalten für wirtschaftliche Berufe, Sozial- und Fremdenverkehrsberufe sowie für Mode und 
Bekleidungstechnik 
Senatsvorsitzender: 
Hofrat Mag. Wolfgang ROUBAL 
Ersatz: 
HR Mag. Michael FRESNER 
HR Dr. Roman KOLLER 
Weitere Senatsmitglieder: 
1. [aus dem Kreis der von der Leitung der Zentralstelle bestellten weiteren Mitglieder] 
Dir. Mag. Kurt WIESINGER 



  
 

Ersatz: 
Dir. MMag. Barbara KRENN-SCHÖGGL 
2. [aus dem Kreis der vom ZA bestellten Mitglieder] 
Prof. Mag. Beate BERGER 
Ersatz: 
Prof. Mag. Maria Christine MÖSSLER 
Prof. Mag. Anneliese EBNER-THALLER 
 
Bei einem Verfahren gegen eine/n Religionslehrer/in des römisch-katholischen Religionsunterrichtes tritt 
in sämtlichen oben genannten Senaten FI Mag. Dietmar KRAUSNEKER an die Stelle des jeweils unter 
Punkt 1. Angeführten Senatsmitgliedes. Im Falle seiner Verhinderung tritt als Ersatzmitglied FI Mag. 
Dorothea UHL, MAS an dessen Stelle. Bei einem Verfahren gegen eine/n Religionslehrer/in des 
evangelischen Religionsunterrichtes tritt in sämtlichen oben genannten Senaten Frau Mag. Edith 
SCHULIGOI bzw. als deren Ersatz Frau Mag. Gudrun HOHENBERGER an die Stelle des jeweils unter 
Punkt 1. angeführten Senatsmitgliedes. 
 
Bei Verhinderung eines Senatsmitgliedes tritt das jeweils angeführte Ersatzmitglied in der angeführten 
Reihenfolge anstelle des Senatsmitgliedes in den Senat ein. Bei Verhinderung mehrerer Senatsmitglieder 
treten die jeweils angeführten Ersatzmitglieder in der angeführten Reihenfolge anstelle des jeweils 
verhinderten Senatsmitgliedes in den Senat ein. 
 
Der Vorsitzende der Disziplinarkommission für Lehrpersonen in Leitungsfunktionen und sonstige 
Lehrpersonen, sowie Erzieherinnen und Erzieher, die an einer der Bildungsdirektion für Steiermark 
unterstehenden Schule (Schülerheim) verwendet werden, bei der Bildungsdirektion für Steiermark: 
Hofrat Mag. Wolfgang Roubal 

 
49. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 612592-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Erzherzog-Johann mit Ski-NMS, eine Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: „Förderer der Neuen Mittelschule Erzherzog-Johann mit Ski- 
NMS, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn 
OSR Dir. Dipl. Päd. Rainer Angerer, und dem zweiten Geschäftsführer, Herrn Rudolf Stocker, 
übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 

 
50. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 601331-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Graz-Krones, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Volksschule Graz-Krones, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von Frau Dir.in Regina Pock, und der zweiten Geschäftsführerin, Frau Ursula 
Belak, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer 
Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam.  
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 



  
 

 
51. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 622092-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Stubenberg, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Neuen Mittelschule Stubenberg“, geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn 
Dir. Karl Pötz, und der zweiten Geschäftsführerin, Frau Sandra Edelmann, BEd, übernommen. Diese 
Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt 
wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

52. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 622401-1/1-2019 Graz) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Stubenberg, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Volksschule Stubenberg“, geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn Dir. Karl 
Pötz, und der zweiten Geschäftsführerin, Frau Irmtraud Höfler, übernommen. Diese Einrichtung mit 
eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

53. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 612601-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Haus, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Volksschule Haus, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von Frau VDir.in Dipl.Päd.in Dagmar Schütz, und der zweiten Geschäftsführerin, 
Frau Dipl.Päd.in Ingrid Gadringer, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist 
mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

54. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 610071-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Gamlitz, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Volksschule Gamlitz, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von der Schulleiterin Frau Anna Wlattnig, und der zweiten Geschäftsführerin, der 
Leiterstellvertreterin Frau Eva Zenkl, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit 
ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

55. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 



  
 

(Geschäftszahl: 612661-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Bad Mitterndorf, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als: „Förderer der Volksschule Bad Mitterndorf, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen 
wird. Die Geschäftsführung wird von Frau Dipl.Päd.in Renate Schruff, BEd und der zweiten 
Geschäftsführerin, Frau Dipl. Päd.in Gabriele Grick, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

56. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 611014-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der PTS Leoben, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Polytechnischen Schule Leoben, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen 
wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn DPTS Dipl. Päd. Paul Neugebauer, BEd, und der zweiten 
Geschäftsführerin, Frau Dipl. Päd.in Bettina Ebner, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

57. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601142-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Graz-Karl Morre, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als: „Förderer der Neuen Mittelschule Graz-Karl Morre“, geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von 
Frau Dir.in Monika Ullah und der zweiten Geschäftsführerin, Frau Eva Salcher, übernommen. Diese 
Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt 
wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

58. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601092-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Graz-Webling, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als: „Förderer der Neuen Mittelschule Graz-Webling, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Frau Dir.in Barbara Pauli, und der zweiten 
Geschäftsführerin, Frau Gertrude Ritzinger, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

59. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601461-1/2-2019) 



  
 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassu g LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Graz-Murfeld, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Volksschule Graz-Murfeld, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von Frau Dir.in Regina Hermann, und der zweiten Geschäftsführerin, Frau Marina 
Pernik, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer 
Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

60. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601022-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Graz-Algersdorf, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als: „Förderer der Neuen Mittelschule Graz-Algersdorf, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn Dir. Hannes Wiedenhofer, und der zweiten 
Geschäftsführerin, Frau Sigrid Carbonare-Godina, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

61. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601421-1/3-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Graz-Ferdinandeum, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, 
bezeichnet als: „Förderer der Volksschule Graz-Ferdinandeum, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Frau VDir.in Dipl.Päd.in Veronika Purkarthofer, und der 
zweiten Geschäftsführerin, Frau Alexandra Kolli, BEd, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

62. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601222-1/1-2019 Graz, 23. Mai 2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Graz-Dr. Renner, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als: „Förderer der Neuen Mittelschule Graz-Dr. Renner, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Frau Dir.in Dipl. Päd.in Andrea Wagner, BEd, und der 
zweiten Geschäftsführerin, Frau Dipl. Päd.in Claudia Fink, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam.  
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

63. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601021-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 



  
 

bekannt, dass an der VS Graz-Andritz, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Volksschule Graz-Andritz“, geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Frau VDir.in 
Evelyn Hubert-Hoffellner, BEd BEd, und der zweiten Geschäftsführerin, Frau Mag.a Giselheid 
Neunteufl, BEd, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer 
Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

64. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 612532-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Haus, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der NMS Haus, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von Herrn NMSDir. Albert Edlinger, und der zweiten Geschäftsführerin, Frau 
HOLin Annette Wedl, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage 
ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

65. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 603211-1/2-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Preding, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Volksschule Preding“, geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Frau VDir.in OSRin 
Elisabeth Fürnschuss, und der zweiten Geschäftsführerin, Frau Christina Dornhofer, BEd, übernommen. 
Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im 
Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

66. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 617191-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Markt Hartmannsdorf, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, 
bezeichnet als: „Schulkonto VS Markt Hartmannsdorf“, geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von 
Frau Schulleiterin Dipl.-Päd.in Gudrun Pold, BEd und der zweiten Geschäftsführerin, Frau Dipl.-Päd.in 
Sigrid Krenn, übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer 
Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

67. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen – Änderung der 

Geschäftsführung 
(Geschäftszahl: 606042-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass Frau Gudrun Schmidinger ihre Geschäftsführerinnentätigkeit für die Einrichtung mit 



  
 

eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: „Förderer der NMS, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit 
an der NMS Frohnleiten“, beendet hat. Als neue Geschäftsführerin wird Frau Dir.in Sandra Selmeister, 
BEd bekanntgemacht. Die Änderung wird mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt 
wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

68. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen – Änderung der 

Geschäftsführung 
(Geschäftszahl: 622281-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass Frau Verena Wilfinger ihre Geschäftsführerinnentätigkeit für die Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: „Unterstützungsvereins der VS Ebersdorf“, beendet hat. Als neue 
Geschäftsführerin wird Frau Tina Jantscher bekanntgemacht. Die Änderung wird mit dem Tage ihrer 
Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 
 

69. Berufstitel 
 

Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 
 
den Berufstitel Oberstudienrat/rätin an Prof. Mag. Sabine Stuhlpfarrer, BHAK/BHAS Judenburg, Prof. 
Mag. Ewald Weinhandel, BORG Graz-Monsbergergasse, Prof. Mag. Dagmar Stücklschweiger, BG/BRG 
Graz-Canerigasse, Prof. Mag. Dr. Eva-Maria Gergely, BG/BRG Judenburg. 
 

70. Dank und Anerkennung 
 
Die Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion Steiermark hat HOL VDir. OSR Franziska Simon, VS 
Großsteinbach, VOL Judith Reif, VS Mariahof, VDir. Josefine Leonhardt, VS Turnau, VOL Helga Eder, VS 
Knottinger Bruck/Mur, VDir. Theresia Deutsch, VS Preßguts, HOL SR Elisabeth Edegger, NMS I 
Deutschlandsberg, HOL Waltraud Derler, NMS Birkfeld, HOL Maria Fleith, NMS Großklein, HOL Gerlinde 
Reterer, NMS Großklein, HOL Erich Strohmeier, NMS Großklein, HOL SR Inge Eichmann, NMS Stainz, 
HOL SR Sieglinde Prelog, NMS Stanz, HDir. Karla Luegger, NMS Ratten, HDir. Alois Schobermaier MAS, 
NMS Spielberg, HDir. OSR Edmund Stuhlhofer MSc, NMS Puch/Weiz, HOL Christine Almer, NMS 
Birkfeld, HOL Edith Holzer, NMS Birkfeld, HOL Elisabeth Stiftinger, NMS Birkfeld, HOL Paul Almer, 
NMS Birkfeld, HOL Barbara Pumberger, NMS Bruck/Mur, HOL Elisabeth Weißensteiner, NMS II 
Deutschlandsberg, HOL Karin Sabetzer, NMS I Deutschlandsberg, OL f. WE Christa Wiederhofer, NMS 
Stubenberg, HOL Heinrich Valant, NMS Ratten, HOL SR Angela Weissensteiner, NMS Ratten, HOL 
Ernst Prinz, NMS Ratten, HOL Christa Eichholzer, NMS Fohnsdorf, HOL Charlotte Kienberger BEd, NMS 
Gratwein, HOL SR Mag. Hans-Peter Suppan, NMS Gratwein, Daniela Koch, NMS Gratwein, Dir. d. PTS 
OSR Inge Koch, PTS Leibnitz, Dir. d. NMS Hertha Mayer, NMS St. Peter/Ottersbach, HOL Veronika 
Rossegger, NMS Waldbach, HOL SR Josef Koch, PTS Leibnitz, HDir. OSR Karl Lenz, NMS Straden, HOL 
Wolfgang Semlic, NMS Waldbach, anlässlich der Versetzung in den Ruhestand, Dank und Anerkennung 
ausgesprochen. 
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71. Ergebnis der Wahl der Mitglieder und der Ersatzmitglieder 
der Landesschülervertretung 

(GZ.:    IVSchu8/357-2019) 
 
Die am 27. Juni 2019 auf Grund der Bestimmungen des Schülervertretungengesetzes, BGBl.Nr. 284/1990 
(SchVG), durchgeführte Wahl der Mitglieder und der Ersatzmitglieder der Landesschülervertretung bei der 
Bildungsdirektion für Steiermark hatte folgendes Ergebnis: 
 
Allgemeinbildende höhere Schulen: 
 

Gewählte Mitglieder 

bzw. Ersatzmitglieder 

S c h u l e Wahl- 

Punkte 

Strobl Fabio BG/BRG 8010 Graz, Lichtenfelsgasse 276 

Grill Jakob BORG 8990 Bad Aussee 227 

Jelenz Emma Stiftsgymnasium 8911 Admont 171 

Brna Jozef BG Rein, 8103 Gratwein-Straßengel 165 

Alaabo Amin BG/BRG 8680 Mürzzuschlag 147 

Paar Helene Priv. ORG der Schulschwestern 8020 Graz  137 

Peierl Nora BG/BRG 8280 Fürstenfeld 128 

Held Maximilian Priv. ORG Sacre Couer 8010 Graz 108 

Windisch Mirjam BORG 8530 Deutschlandsberg 82 

Kahr Viktor BG/BRG 8020 Graz, Dreihackengasse 75 

 

Berufsbildende mittlere und höhere Schulen: 

 

Gewählte Mitglieder 

bzw. Ersatzmitglieder 

S c h u l e Wahl- 

Punkte 

Müller Lea BHAK/BHAS 8010 Graz, Grazbachgasse 221 

Drexler Sarah BAfEP 8480 Mureck 195 

Zink Fabian BHAK/BHAS 8430 Leibnitz 171 

Hubmann Johann BHAK/BHAS 8010 Graz, Münzgrabenstraße 147 

Schütz Elisa BAfEP 8940 Liezen 142 

Tait Tobias Priv. FSwB d. Caritas, 8010 Graz 134 

Nail Denis HBLW 8020 Graz, Schrödingerstraße 129 

Mahler Hanna BHAK/BHAS 8570 Voitsberg 112 

Mayer Mathias BAfEP 8750 Judenburg 108 

Fruhmann Andrè HTBLVA 8010 Graz, Körösistraße 87 

 

Berufsschulen: 

 

Gewählte Mitglieder 

bzw. Ersatzmitglieder 

S c h u l e Wahl- 

Punkte 

Jug Dominik LBS 8552 Eibiswald 184 

Hrdzic Filip LBS 8480 Mureck 144 



  

 

Hubner Hannes LBS 8230 Hartberg 130 

Ukaj Driton LBS 8570 Voitsberg 111 

Stocker Florian LBS 8720 Knittelfeld 106 

Lechmann Sebastian LBS Graz 2, 8010 Graz 90 

Reichmann Felix LBS 8570 Voitsberg 87 

Atak Ercüment LBS 8570 Voitsberg 74 

Renner Lukas LBS Graz 2, 8010 Graz 68 

Winkler Laura LBS 8552 Eibiswald 61 

 

Die an 1. bis 5. Stelle Gereihten sind als Mitglieder, die an 6. bis 10. Stelle Gereihten als Ersatzmitglieder 
gewählt. Die jeweils an 1. Stelle Gereihten sind zur Landesschulsprecherin bzw. zum Landesschulsprecher, 
die an 2. Stelle Gereihten sind zur Stellvertreterin bzw. zum Stellvertreter des Landesschulsprechers ihres 
Schulartbereiches gewählt. Den Vorsitz in der Landesschülervertretung führen die Landesschulsprecher in 
der Reihenfolge der Höhe der auf sie entfallenen Zahl an Wahlpunkten (Strobl Fabio, Müller Lea, Jug 
Dominik). Die drei Landesschulsprecher gehören gemäß § 21 Z 1 - 3 SchVG der Bundesschülervertretung 
als Mitglied an. 
Der Vorsitzende: HR Mag. Wippel 

 
72. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 601511-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Graz-St. Veit, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Arbeitskonto der Volksschule Graz-St. Veit, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen wird. 
Die Geschäftsführung wird von Frau Dir.in Elke Reisinger M.A., BEd, und Frau Gerlinde Baldauf, 
übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Bernhard Just 

 
73. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 601202-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Graz-Straßgang, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als: „Förderer der Neuen Mittelschule Graz-Straßgang, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn Dir. Hans Christian Haberl, M.A., BEd und Frau 
Linda Grassl, BEd übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage 
ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

74. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601451-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Graz-Mariatrost, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als: „Förderer der Volksschule Graz-Mariatrost, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen 



  

 

wird. Die Geschäftsführung wird von Frau VDir.in Gertrude Kern und Frau Dipl. Päd.in Cornelia Egger 
übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam.  
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

75. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 612701-1/6-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Pruggern, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Volksschule Pruggern, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von Frau VDir.in Dipl.-Päd.in Dagmar Schütz und Frau Barbara Brunthaler 
übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

76. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601042-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Graz-St. Johann, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als: „Förderer der Neue Mittelschule Graz-St. Johann, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn Dir. Michael Pichler und Frau Mag.a Ulla Oberlach 
übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

77. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 622151-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der VS Volksschule Hofkirchen, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, 
bezeichnet als: „Förderin der Volksschule Hofkirchen“, geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von 
Frau VDir.in Christa Postl und Frau Dipl. Päd.in Maria Feiner übernommen. Diese Einrichtung mit 
eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

78. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 612572-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Stainach-Pürgg, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als: „Förderer der Neuen Mittelschule Stainach-Pürgg, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Frau VDir.in Nina Brodnak und Frau Doris Tippl 
übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam. 



  

 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

79. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 
Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen – 

Namensänderung der Geschäftsführung 
(Geschäftszahl: 617191-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass die Geschäftsführerin Frau VDir.in Dipl.-Päd.in Gudrun Pold, der Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit bezeichnet als: „Schulkonto VS Markt Hartmannsdorf“, durch Heirat den 
Familiennamen, lautend auf Lienhart angenommen hat. Die Änderung wird mit dem Tage ihrer 
Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

80. Ernennung 
 

Prof. Mag. Ursula Schriefl, BG/BRG Knittelfeld, wurde mit Wirksamkeit vom 1.6.2019 zur Direktorin ihrer 
Schule ernannt. 
 

81. Berufstitel 
 

Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 
 
den Berufstitel Regierungsrat an ADir. Martin Winkelbauer, Bildungsdirektion Steiermark, 
 
den Berufstitel Oberstudienrat/rätin an Prof. Mag. Sabine Stuhlpfarrer, BHAK/BHAS Judenburg, Prof. 
Mag. Ewald Weinhandel, BORG Graz-Monsbergergasse, Prof. Mag. Dagmar Stücklschweiger, BG/BRG 
Graz-Canerigasse, Prof. Mag. Dr. Eva-Maria Gergely, BG/BRG Judenburg, Prof. Mag. Margit Wagner, 
BG/BRG Gleisdorf, Prof. Mag. Ulrike Adelmann, BAfEP Hartberg, Prof. Mag. Henriette Prantl-Pieber, 
HBLW Hartberg,  
 

82. Dank und Anerkennung 
 
 

Der Herr Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat folgenden Lehrerinnen und Lehrern 
Dank und Anerkennung anlässlich der Versetzung in den Ruhestand ausgesprochen: 
Prof. Mag. Doris Reichelt, BG Gratwein-Straßengel, Prof. Mag. Kurt Reitterer, Stiftsgymn. Admont, Prof. 
MMag. Oswald Seitinger, HTBLVA Graz-Ortweinschule, Prof. Mag. Diethard Kodritsch, BORG Murau, 
Dir. HR Dr. Eduard Fasching BORG Bad Radkersburg, Prof. Mag. Alois Neuhold, PG Sacre Coeur Graz. 

 
 
Die Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion Steiermark hat Dir. HR Mag. Reinhard Gande, BG/BRG 
Kirchengasse, Prof. OStR Mag. Thomas Oberwinkler, BG/BRG Kirchengasse, Dir. d. PTS Renate Nagy 
BEd, PTS Feldbach, VOL Hermine Kundigraber, VS Eichkögl, VDir. Ruth Sackl, VS Weizberg, Johannes 
Waltl, NMS Arnfels, VDir. OSR Alois Gigler, VS Hartberg, HOL Maria Reif, NMS Pöls, VDir. Elisabeth 
Anagnostopoulos, VS I Feldbach, VOL Friederike Ornik, VS Lang, VDir. Rudolf Weiß, VS Edelstauden,  
HOL SR Anton Gschiel, NMS Eduard Staudinger Leibnitz, ROL Monika Wurzinger, VSPischelsdorf, VDir. 
OSR Helga Kröpfl, VS Fehring, VOL Astrid Kaloud-Wiedner, VS Wildon, OL f. WE Ingrid Götschl, NMS 
Bad Radkersburg, VOL Ulrike Perner, VS Gröbming, VOL Helga Priller, VS Ratschendorf, HOL Christine 
Pichler, NMS Preding, HOL Helga Schaflechner, NMS Pöls, HOL Karl Bunderla, NMS Pöls, Dir. d. PTS 



  

 

Josef Wappel, PTS Friedberg, HOL Rudolf Wachter, NMS Knittelfeld Lindenallee, VDir. OSR Sigrid 
Gaugl, VS Greinbach, HOL Barbara Haring, NMS Eduard Staudinger Leibnitz, OL f. WE Sigrid Hier, NMS 
Vorau, VOL Renate Hubmann, VS Eibiswald, HOL Elisabeth Thomann-Krois, NMS Stainz, VDir. OSR 
Bernd Leixner, VS Heiligenkreuz/Waasen, VOL Monika Kobald, VS St. Nikolai/Draßling, HOL SR Ursula 
Puchinger BEd, NMS Feldkirchen, HOL Dietlinde Schmoll, NMS Feldkirchen, HOL Margaretha Wölfler, 
VS Murau, ROL Adelheid Riebandt-Huber, VS Leoben-Göß, ROL Monika Wurzinger, VS Pischelsdorf, 
VOL Marina Mayrhofer, VS Kathal, HOL Veronika Eckstein, NMS Leoben-Stadt, HOL Barbara Krump, 
NMS Arnfels, HOL Maria Kubik, NMS Leoben-Stadt, OL f. WE Maria Stiger, NMS Premstätten, HOL 
Gonda Klein, NMS Premstätten, HOL Gertrud Kulmer, NMS Premstätten, VOL Reinhart Gmoser, VS 
Sinabelkirchen, VOL Elisabeth Maierhofer, VS Kirchberg/Raab, 
 
anlässlich der Versetzung in den Ruhestand,  
 
VDir. Margret Riedl, VS Voitsberg, für das engagierte Wirken im Bereich der Inklusion sowie für die hohe 
Kompetenz, mit der sie ihre Schule als Inklusive Schule führt, 
 
Karin Gspandl, VS Voitsberg, für das engagierte Wirken im Bereich der Inklusion sowie für die 
hervorragende pädagogische Arbeit an der Schule, 
 
Sabine Fröschl BEd, NMS Graz-Engelsdorf, für die hervorragende Organisation von inklusiven 
Sportveranstaltungen, den Aufbau von inklusiven Sportteams sowie für die langjährige Teilnahme mit 
Schülerteams an inklusiven Landessportwettkämpfen, 
 
Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
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83. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601053-1/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 

bekannt, dass an der Sonderschule Graz-Rosenhain, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, 

bezeichnet als: „Förderer der Sonderschule Graz-Rosenhain, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn Dir. Markus Schneider und Frau Gabriele Leopold 

übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 

im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

84. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 614082-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 72/2018, 
bekannt, dass an der NMS Stadl an der Mur, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit,  bezeichnet 

als: „Förderer der Neuen Mittelschule Stadl an der Mur, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, 

geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Frau Dir.in Stephanie Rottensteiner, BEd und Herrn 

Michael Hardt, BEd übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage 
ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
85. Berufstitel 

 

Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 

 
den Berufstitel Regierungsrat an SQM Roman Scheuerer, Bildungsdirektion Steiermark, 

 

den Berufstitel Oberstudienrätin an Prof. Mag. Evelin Schröttner, priv. ORG Schulschwestern Graz, 
 

86. Dank und Anerkennung 

 

Der Herr Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat folgenden Lehrerinnen und Lehrern 
Dank und Anerkennung anlässlich der Versetzung in den Ruhestand ausgesprochen: 

Prof. Mag. Brigitte Sommer, BRG Graz-Petersgasse, Prof. Mag. Anneliese Held, BRG Graz-Petersgasse, 

Prof. Mag. Gertrude Hütter, BG/BRG Fürstenfeld, Prof. Mag. Ruth Unger, BRG Graz-Petersgasse, Prof. 

Mag. Maria Dilena, Akademisches Gymn. Graz, Prof. OStR Mag. Peter Gartlgruber, Akademisches 
Gymn. Graz, Prof. OStR Mag. Horst Günther Kaltenegger, BG/BRG Graz-Pestalozzistraße, Prof. OStR 

Mag. Ingrid Rumpf, BG/BRG Graz-Pestalozzistraße. 

 
 

Die Frau Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion Steiermark hat HR Mag. Dr. Eduard Fasching, BORG 

Radkersburg, HOL Rosa Monika Kurzmann, NMS Heiligenkreuz/Waasen, VOL Gudrun Bischof, VS 

Ranten, HOL Ferdinand Leitner, NMS Oberwölz, DIR.d.NMS SR Walter Friedrich, NMS Graz-Albert 
Schweitzer, HDir. OSR Fritz Fink BEd, NMS Graz-St. Andrä,  

anlässlich der Versetzung in den Ruhestand,  

 



  

 

Mersiha Rizvic, VS Graz-St. Andrä, für besondere Verdienste auf dem Gebiete der Erziehung und des 

Unterrichtes sowie für das engagierte Wirken im Interesse der Schule, 

 
Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
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87. VERORDNUNG 
vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 

Volksschulen der Marktgemeinde Sankt Barbara im Mürztal (politischer Bezirk Bruck- 
Mürzzuschlag) 

(Geschäftszahl: 621121-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschulen der Marktgemeinde Sankt Barbara im Mürztal umfasst: 
1. die Marktgemeinde Sankt Barbara im Mürztal; 
2. von der Marktgemeinde Krieglach die Häuser Nr. 28, 29, 33–35, 50, 65 und 78 der KG Sommer 
§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in 
der Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 
der: 
Volksschule Wartberg im Mürztal vom 14. September 1965 (Nr. 138/1965); 
Volksschule Mitterdorf im Mürztal vom 08. Oktober 1962 (Nr. 225/1962); 
Volksschule Veitsch vom 28. Februar 2005 (Nr. 90/2005) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
88. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Volksschule Pichl (politischer Bezirk Liezen) 

(Geschäftszahl: 612691-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschule Pichl umfasst: 
1. von der Stadtgemeinde Schladming: 
die Ortsteile Pichl, Preunegg, Gleiming, Vorberg und Mandling 
vom Ortsteil Rohrmoos die Häuser mit der Straßenbezeichnung Ennsweg die westlich 
der Stegerbrücke liegen; 
2. von der Stadtgemeinde Radstadt (Bundesland Salzburg): 
die Häuser mit der Straßenbezeichnung Ennsburgweg, Filzmoosweg, Grenzweg, 
Köhlerweg und Mandlingstraße. 
§ 2 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
  



  

 

(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in 
der Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 
der: 
Volksschule Pichl vom 27. März 2006 (Nr. 128/2006); 
Volksschule Untertal vom 07. Juni 1999 (Nr. 297/1999); 
Volksschule Schladming vom 25. April 2005 (Nr. 140/2005) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
89. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Hermann Kröll-Volksschule Schladming (politischer Bezirk Liezen) 

(Geschäftszahl: 612741-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Hermann Kröll-Volksschule Schladming umfasst: 
1. von der Stadtgemeinde Schladming: 

 den gesamten Ortsteil Schladming 

 aus dem Ortsteil Rohrmoos den Erlenweg, den Alpineweg, den Fichtenweg, den Hintereggweg, 
den Schlößlweg, die Schellengasse, bezüglich der Rohrmoosstraße alle Liegenschaften südlich 
des Hintereggweges und alle Häuser mit der Straßenbezeichnung Ennsweg die östlich der 
Stegerbrücke liegen 

 aus dem Ortsteil Fastenberg die Planaistraße, den Bucheggerweg, den Brandweg, den 
Spreizenbergweg, den Lärchenweg, den Harreiterweg, den Breilerweg, den Fastenbergweg bis 
Haus Nr. 7 und alle Häuser mit der Straßenbezeichnung Ob der Maut; 

2. von der Marktgemeinde Haus: 

 das Haus Untere Klaus Nr. 36 sowie jenes Gebiet der Ortschaft Lehen, welches westlich des 
Lehenbaches liegt. 

§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in 
der Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 
der: 
Volksschule Schladming vom 25. April 2005 (Nr. 140/2005); 
Volksschule Untertal vom 07. Juni 1999 (Nr. 297/1999); 
Volksschule Pichl vom 27. März 2006 (Nr. 128/2006) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
90. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Volksschule Untertal (politischer Bezirk Liezen) 

(Geschäftszahl: 612801-3/1-2019) 



  

 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschule Untertal umfasst: 
1. von der Stadtgemeinde Schladming: 

 den Ortsteil Rohrmoos mit folgenden Ausnahmen:  
alle Häuser mit der Straßenbezeichnung Erlenweg, Alpineweg, Fichtenweg, Hintereggweg, 
Schlößlweg, Schellengasse, bezüglich der Rohrmoosstraße alle Liegenschaften südlich des 
Hintereggweges und alle Häuser mit der Straßenbezeichnung Ennsweg die östlich der 
Stegerbrücke liegen 

 den Ortsteil Fastenberg mit folgenden Ausnahmen: 
die Planaistraße, den Bucheggerweg, den Brandweg, den Spreizenbergweg, den Lärchenweg, 
den Harreiterweg, den Breilerweg, den Fastenbergweg bis Haus Nr. 7 und alle Häuser mit der 
Straßenbezeichnung Ob der Maut. 

§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  
der: 
Volksschule Untertal vom 07. Juni 1999 (Nr. 297/1999); 
Volksschule Schladming vom 25. April 2005 (Nr. 140/2005); 
Volksschule Pichl vom 27. März 2006 (Nr. 128/2006) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
91. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Neuen 
Mittelschule Eibiswald (politischer Bezirk Deutschlandsberg) 

(Geschäftszahl: 603032-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Neuen Mittelschule Eibiswald umfasst: 
1. die Marktgemeinde Eibiswald mit folgenden Ausnahmen: 

 von der KG Hörmsdorf die Häuser Nr.: 30, 30A, 31, 35–36, 38–39, 41–44, 107, 175, 181–182 

 von der KG Pitschgau die Häuser Nr.: 1–42, 47, 50, 56, 62–64, 66, 68, 72, 76, 78, 80 und 84; 
2. von der Marktgemeinde Wies: 

 den Ortsteil Wernersdorf mit Ausnahme der KG Kogl, der KG Wernersdorf sowie der Häuser Nr. 
2, 6, 7 und 9–35 der KG Pörbach und der Häuser Nr. 1–5, 17–19 und 28–30 der KG Buchenberg-
Burgstall 

 von der KG Vordersdorf die Häuser Nr. 32–36, 44–53, 59, 82, 84, 103, 105, 106, 112–116, 123, 124, 
127, 129–134, 137–151, 160, 162, 167 und 169. 

  



  

 

§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Neuen 
Mittelschule gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  
der: 
Neuen Mittelschule Eibiswald vom 22. Mai 1989 (Nr. 293/1989); 
Neuen Mittelschule Wies vom 22. Mai 1989 (Nr. 299/1989) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

92. VERORDNUNG 
vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Neuen 

Mittelschule Wies (politischer Bezirk Deutschlandsberg) 
(Geschäftszahl: 603092-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Neuen Mittelschule Wies umfasst: 
1. von der Marktgemeinde Wies: 

 den Ortsteil Wies mit Ausnahme der Häuser Nr. 32–36, 44–53, 59, 82, 84, 103, 105, 106,  
112–116, 123, 124, 127, 129–134, 137–151, 160, 162, 167 und 169 der KG Vordersdorf 

 vom Ortsteil Wernersdorf die KG Kogl, die KG Wernersdorf sowie die Häuser Nr. 2, 6, 7 und  
9–35 der KG Pörbach und die Häuser Nr. 1–5, 17–19 und 28–30 der KG Buchenberg-Burgstall 

 den Ortsteil Limberg bei Wies mit Ausnahme: 
 der KG Limberg, sowie der Ortschaften Eichegg mit den Häusern Nr. 41–64 und 140, 

Kalkgrube mit den Häusern Nr. 1–9, 119, 121, 124, 127, 128, 130–134, 136 und 150 und 
Kreuzberg mit den Häusern Nr. 25–40, 122 und 129 von der KG Mitterlimberg  

 den Ortsteil Wielfresen mit Ausnahme der Häuser Nr. 58–62, 62a, 64–67, 67a, 68, 69, 69a, 71, 
71a, 72–79, 81–84, 88, 94, 113, 120, 123, 126 und 128 der KG Unterfresen; 

2. von der Marktgemeinde Eibiswald: 

 die Häuser Nr.: 30, 30A, 31, 35–36, 38–39, 41–44, 107, 175, 181–182 der KG Hörmsdorf 

 die Häuser Nr.: 1–42, 47, 50, 56, 62–64, 66, 68, 72, 76,78, 80 und 84 der KG Pitschgau; 
3. die Marktgemeinde Pölfing-Brunn; 
4. die Gemeinde Sankt Martin im Sulmtal mit Ausnahme: 

 der KG Graschach 

 der Häuser Nr. 21 und 50 der KG Dietmannsdorf 

 der KG Otternitz 

 der KG Greith mit Ausnahme der Häuser Nr. 5–8 und 11–27; 
5. von der Gemeinde Oberhaag (politischer Bezirk Leibnitz) die Häuser Nr. 5, 9–17, 40–41, 43–55, 57–89, 

92–94, 99–104, 107, 108 und 110–123 der KG Obergreith. 
§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Neuen 
Mittelschule gehören. 



  

 

§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  
der: 
Neuen Mittelschule Wies vom 22. Mai 1989 (Nr. 299/1989); 
Neuen Mittelschule Eibiswald vom 22. Mai 1989 (Nr. 293/1989) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
93. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Volksschule Stainach (politischer Bezirk Liezen) 

(Geschäftszahl: 612761-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschule Stainach umfasst: 
1. die Marktgemeinde Stainach-Pürgg mit Ausnahme: 

 der Häuser Lessern Nr. 46, 47, 48, 49 und 56 der KG Pürgg 

 der Häuser 1–12, 56, 97 und 134 der KG Zlem. 
§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in 
der Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 
der: 
Volksschule Stainach vom 21. Mai 2015 (Nr. 193/2015); 
Volksschule Tauplitz vom 21. Mai 2015 (Nr. 194/2015) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
94. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Volksschule Tauplitz (politischer Bezirk Liezen) 

(Geschäftszahl: 612781-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschule Tauplitz umfasst: 
1. von der Marktgemeinde Bad Mitterndorf: 

 die KG Klachau und die KG Tauplitz; 
  



  

 

2. von der Marktgemeinde Stainach-Pürgg: 

 von der KG Pürgg die Häuser Lessern Nr. 46, 47, 48, 49 und 56 

 von der KG Zlem die Häuser 1–12, 56, 97 und 134. 
§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in 
der Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 
der: 
Volksschule Tauplitz vom 21. Mai 2015 (Nr. 194/2015); 
Volksschule Stainach vom 21. Mai 2015 (Nr. 193/2015); 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
95. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Neuen Mittelschule Hitzendorf (politischer Bezirk Graz-Umgebung) 

(Geschäftszahl: 606082-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Neuen Mittelschule Hitzendorf umfasst: 
1. die Marktgemeinde Hitzendorf mit Ausnahme: 

 der KG Schadendorfberg; 
2. die Gemeinde Haselsdorf-Tobelbad mit Ausnahme: 

 der Ortschaft Tobelbad; 
3. von der Gemeinde Söding-Sankt Johann (politischer Bezirk Voitsberg) die Häuser Nr. 1–12, 20 und 21 

der Ortschaft Neudorf; 
4. die Gemeinde Sankt Bartholomä mit Ausnahme: 

 der Häuser Nr. 8–12, 14–21, 31–34, 36–38, 40–48, 67, 71, 74, 84, 88, 90, 92, 93, 96, 99–101, 111, 
116, 119, 120, 122, 127, 129, 130, 136, 138, 142–144, 146–149, 154, 156, 157, 159–164, 166, 168, 
170, 171 und 179–190 der Ortschaft Jaritzberg 

 der Häuser Nr. 16–20 und 37 der Ortschaft Lichtenegg; 
5. von der Marktgemeinde Thal die Weiler: 

 Thal-Eben 

 Thal-Haslau 

 Thal-Steinberg. 
§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Neuen 
Mittelschule gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
  



  

 

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 20. Oktober 1997, 
verlautbart in der Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark Nr. 417/1997, über die Festsetzung 
(Änderung) des Schulsprengels der Neuen Mittelschule Hitzendorf (politischer Bezirk Graz-Umgebung) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
96. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der an 
die Neue Mittelschule Hitzendorf angeschlossenen Polytechnischen Klassen 

(politischer Bezirk Graz-Umgebung) 
(Geschäftszahl: 606082-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der an die Neue Mittelschule Hitzendorf angeschlossenen Polytechnischen 
Klassen umfasst: 
1. die Marktgemeinde Hitzendorf: 
2. die Gemeinde Haselsdorf-Tobelbad mit Ausnahme: 

 der Ortschaft Tobelbad; 
3. von der Gemeinde Söding-Sankt Johann (politischer Bezirk Voitsberg) die Häuser Nr. 1–12, 20 und 21 

der Ortschaft Neudorf; 
4. die Gemeinde Sankt Bartholomä mit Ausnahme: 

 der Häuser Nr. 8–12, 14–21, 31–34, 36–38, 40–48, 67, 71, 74, 84, 88, 90, 92, 93, 96, 99–101, 111, 
116, 119, 120, 122, 127, 129, 130, 136, 138, 142–144, 146–149, 154, 156, 157, 159–164, 166, 168, 
170, 171 und 179–190 der Ortschaft Jaritzberg 

 der Häuser Nr. 16–20 und 37 der Ortschaft Lichtenegg; 
5. von der Marktgemeinde Thal die Weiler: 

 Thal-Eben 

 Thal-Haslau 

 Thal-Steinberg. 
§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen 
Polytechnischen Schule gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 04. Juli 1966, 
verlautbart in der Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark Nr. 115/1966, über die Festsetzung 
(Änderung) des Schulsprengels des Polytechnischen Lehrgangs Hitzendorf (politischer Bezirk Graz- 
Umgebung) außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
97. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Neuen Mittelschule Rohrbach an der Lafnitz (politischer Bezirk Hartberg-Fürstenfeld) 

(Geschäftszahl: 622082-3/1-2019) 
  



  

 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Neuen Mittelschule Rohrbach an der Lafnitz umfasst: 
1. die Gemeinde Rohrbach an der Lafnitz mit Ausnahme: 

 des Hauses Nr. 14 der KG Schnellerviertel 

 der Häuser Nr. 25, 26, 28, 29 und 37 der KG Kleinschlag 

 der Häuser Nr. 33 und 39 der KG Lebing; 
2. die Gemeinde Sankt Lorenzen am Wechsel mit Ausnahme: 

 des Ortsteiles Festenburg 

 der Häuser Nr. 13, 20, 24, 28, 30–45, 47, 48, 51–53, 56, 59, 65, 66, 69, 72, 74–76, 80–91, 95–104, 
106 und 107 des Ortsteiles Köppel; 

3. von der Marktgemeinde Vorau die Häuser 32, 34, 37, 48, 50, 52, 53, 54, 58, 71, 73 und 74 der KG 
Reinberg. 

§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Neuen 
Mittelschule gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. 
Nr. 138/2017 nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in 
der Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 
der: 
Neuen Mittelschule Rohrbach an der Lafnitz vom 09. Juli 2015 (Nr. 238/2015); 
Neuen Mittelschule Vorau vom 23. Mai 2013 (Nr. 207/2013) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
98. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Neuen Mittelschule Vorau (politischer Bezirk Hartberg-Fürstenfeld) 

(Geschäftszahl: 622102-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Neuen Mittelschule Vorau umfasst: 
1. die Marktgemeinde Vorau mit Ausnahme: 

 der Häuser Nr. 60, 64–71, 92, 98, 112, 113, 127, 138, 146, 153, 158 und 177 des Ortsteiles Reifbach 

 der Häuser Nr. 32, 34, 37, 48, 50, 52, 53, 54, 58, 71, 73 und 74 der KG Reinberg 

 der Häuser Nr. 45, 104 und 122 der KG Riegersbach 

 der Häuser Nr. 32 und 109 der KG Vornholz; 
2. aus der Gemeinde Rohrbach an der Lafnitz: 

 das Haus Nr. 14 der KG Schnellerviertel 

 die Häuser Nr. 25, 26, 28, 29 und 37 der KG Kleinschlag 

 die Häuser Nr. 33 und 39 der KG Lebing. 
  



  

 

§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Neuen 
Mittelschule gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in 
der Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 
der: 
Neuen Mittelschule Vorau vom 23. Mai 2013 (Nr. 207/2013); 
Neuen Mittelschule Rohrbach an der Lafnitz vom 09. Juli 2015 (Nr. 238/2015) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
99. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Volksschulen der Marktgemeinde Ehrenhausen an der Weinstraße (politischer Bezirk 

Leibnitz) 
(Geschäftszahl: 610031-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschulen der Marktgemeinde Ehrenhausen an der Weinstraße umfasst: 
1. die Marktgemeinde Ehrenhausen an der Weinstraße; 
2. von der Marktgemeinde Straß in Steiermark: 

 die Häuser Nr. 551–572 der KG Untervogau; 

 die KG Obervogau mit Ausnahme der Häuser Nr. 83–92, 98, 99, 102,124, 127 und 128. 
§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  
der: 
Volksschule Retznei vom 14. Juli 1986 (Nr. 444/1986); 
Volksschule Ratsch an der Weinstraße vom 07. Mai 1973 (Nr. 105/1973); 
Volksschule Ehrenhausen vom 17. Juli 1972 (Nr. 99/1972) und 12. Juli 1976 (Nr. 387/1976); 
Volksschule Gamlitz vom 07. Februar 2005 (Nr. 63/2005) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
100. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Volksschule Gamlitz (politischer Bezirk Leibnitz) 

(Geschäftszahl: 610071-3/1-2019) 



  

 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschule Gamlitz umfasst: 
1. die Marktgemeinde Gamlitz; 
2. von der Stadtgemeinde Leibnitz das Gebiet der KG Oberlupitscheni, welches südlich des 

Aflenzbaches liegt. 
§ 2 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 
der: 
Volksschule Gamlitz vom 07. Februar 2005 (Nr. 63/2005) 
Volksschule Retznei vom 14. Juli 1986 (Nr. 444/1986); 
Volksschule Ratsch an der Weinstraße vom 07. Mai 1973 (Nr. 105/1973); 
Volksschule Ehrenhausen vom 17. Juli 1972 (Nr. 99/1972) und 12. Juli 1976 (Nr. 387/1976) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
101. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Volksschule Hönigsberg (politischer Bezirk Bruck-Mürzzuschlag) 

(Geschäftszahl: 621051-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschule Hönigsberg umfasst: 
1. von der Stadtgemeinde Mürzzuschlag: 

 den Ortsteil Hönigsberg 

 das Haus Lechen Nr. 4 
2. von der Marktgemeinde Langenwang: 

 die Häuser Nr. 24, 26–28, 30, 31, 33, 36, 38–40, 43, 45, 47, und 126 der KG Lechen 

 die Häuser Nr. 3, 7, 9, und 13 der KG Pretul 
§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  
der: 
Volksschule Hönigsberg in der Stadtgemeinde Mürzzuschlag vom 31. Mai 1976 (Nr. 307/1976); 
Volksschule Langenwang vom 28. Februar 2005 (Nr. 88/2005); 
Volksschule Mürzzuschlag vom 07. Mai 1979 (Nr. 309/1979) 
außer Kraft. 



  

 

Für die Bildungsdirektorin: Mag. Heinz C. Paulmichl 
 

102. VERORDNUNG 
vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 

Volksschule Langenwang (politischer Bezirk Bruck-Mürzzuschlag) 
(Geschäftszahl: 621151-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschule Langenwang umfasst: 
die Marktgemeinde Langenwang mit Ausnahme: 

 der Häuser Nr. 24, 26–28, 30, 31, 33, 36, 38–40, 43, 45, 47, und 126 der KG Lechen 

 der Häuser Nr. 3, 7, 9, und 13 der KG Pretul 
§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 
§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  
der: 
Volksschule Langenwang vom 28. Februar 2005 (Nr. 88/2005); 
Volksschule Mürzzuschlag vom 07. Mai 1979 (Nr. 309/1979); 
Volksschule Hönigsberg in der Stadtgemeinde Mürzzuschlag vom 31. Mai 1976 (Nr. 307/1976) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Heinz C. Paulmichl 

 
103. VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Toni 
Schruf-Volksschule Mürzzuschlag (politischer Bezirk Bruck-Mürzzuschlag) 

(Geschäftszahl: 621161-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. 
Nr. 60/2019 verordnet: 
§ 1 
Der Schulsprengel der Toni Schruf-Volksschule Mürzzuschlag umfasst: 
die Stadtgemeinde Mürzzuschlag mit Ausnahme: 

 des Ortsteils Hönigsberg 

 des Hauses Lechen Nr. 4 
§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 
§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 
138/2017 nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 

  



  

 

(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  
der: 
Volksschule Mürzzuschlag vom 07. Mai 1979 (Nr. 309/1979); 
Volksschule Langenwang vom 28. Februar 2005 (Nr. 88/2005); 
Volksschule Hönigsberg in der Stadtgemeinde Mürzzuschlag vom 31. Mai 1976 (Nr. 307/1976) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag. Heinz C. Paulmichl 

 
104. Berufstitel 

 
Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 
 
den Berufstitel Oberschulrätin an FOL Beate Hansbauer, HBLW Köflach. 
 

105. Dank und Anerkennung 
 

Die Frau Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat folgenden Lehrerinnen und 
Lehrern Dank und Anerkennung anlässlich der Versetzung in den Ruhestand ausgesprochen: 
Prof. Mag. Prof. Mag. Annemarie Mandl, HTBLVA Graz-Ortweinschule, Prof. MMag. Dr. Heide-Maria 
Wilding, HTBLVA Graz-Ortweinschule, Prof. Mag. Guntbert Reiter, HTBLA Weiz, Prof. Mag. Albert 
Wogrolly, HTBLA Weiz, Prof. Mag. Notburga Hamilton, HTBLA Weiz. 

 
 
Die Frau Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion Steiermark hat VDir. OSR Barbara Köpplinger, VS St. 
Josef/Weststeiermark, HOL Eva Weis, NMS Obdach, anlässlich der Versetzung in den Ruhestand,  
 
ROL Edith Leitgeb, VS Fehring, HOL Ingeborg Schiemel, NMS Stallhofen, Klaus Malik, NMS 
Kapfenberg-Stadt, Karin Köfl BEd, NMS Obdach, HOL Ingrid Landschützer, NMS Obdach, Walpurga 
Eisler, VS Fehring, Notburga Fuchs, VS Fehring, für besondere Verdienste auf dem Gebiete der 
Erziehung und des Unterrichtes sowie für das engagierte Wirken im Interesse der Schule, 
 
Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
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106. Z E N T R A L W A H L A U S S C H U S S 

FÜR DIE BEIM BUNDESMINISTERIUM FÜR BILDUNG, WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG UND  

DEN NACHGEORDNETEN DIENSTSTELLEN VERWENDETEN BUNDESBEDIENSTETEN  
(AUSGENOMMEN DIE AN SCHULEN UND SCHÜLERHEIMEN VERWENDETEN  

BUNDESLEHRERINNEN ODER BUNDESLEHRER UND BUNDESERZIEHERINNEN ODER 

BUNDESERZIEHER UND DIE AN PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULEN UND EINRICHTUNGEN  

GEMÄSS § 4 HOCHSCHULGESETZ 2005 VERWENDETEN HOCHSCHULLEHRPERSONEN)  
ZWA-4/2019 Wien, 9. September 2019 

(ZWA-4/2019) 

 
Ausschreibung 

der Personalvertretungswahl 

 

Die Wahl der Personalvertretungsorgane 2019 (Dienststellenausschüsse, Fachausschüsse und 
Zentralausschuss) bei den Dienststellen im Bereich des Zentralausschusses für die beim 

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung und den nachgeordneten Dienststellen 

verwendeten Bundesbediensteten (ausgenommen die an Schulen und Schülerheimen verwendeten 
Bundeslehrerinnen oder Bundeslehrer und Bundeserzieherinnen oder Bundeserzieher und die an  

pädagogischen Hochschulen und Einrichtungen gemäß § 4 Hochschulgesetz 2005 verwendeten 

Hochschullehrpersonen) und die Wahl der Vertrauenspersonen der Behinderten (§ 22a und § 22b 

Behinderteneinstellungsgesetz) wird für den 
 

27. und 28. November 2019 

 
ausgeschrieben. 

Für den Zentralwahlausschuss 

Sabine Serafini 

Vorsitzende 
 

107. Z E N T R A L W A H L A U S S C H U S S 

FÜR DIE BEIM BUNDESMINISTERIUM FÜR BILDUNG, WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG UND  
DEN NACHGEORDNETEN DIENSTSTELLEN VERWENDETEN BUNDESBEDIENSTETEN  

(AUSGENOMMEN DIE AN SCHULEN UND SCHÜLERHEIMEN VERWENDETEN 

BUNDESLEHRERINNEN ODER BUNDESLEHRER UND BUNDESERZIEHERINNEN ODER 

BUNDESERZIEHER UND DIE AN PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULEN UND EINRICHTUNGEN  
GEMÄSS § 4 HOCHSCHULGESETZ 2005 VERWENDETEN HOCHSCHULLEHRPERSONEN)  

(ZWA-4/2019) 

 

Der Zentralausschuss für die beim Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung und den 
nachgeordneten Dienststellen verwendeten Bundesbediensteten (ausgenommen die an Schulen und 

Schülerheimen verwendeten Bundeslehrerinnen oder Bundeslehrer und Bundeserzieherinnen oder 

Bundeserzieher und die an pädagogischen Hochschulen und Einrichtungen gemäß § 4 Hochschulgesetz 
2005 verwendeten Hochschullehrpersonen) hat am 19. August 2019 mit Zahl ZA-1051/2019 zu Mitgliedern 

des Zentralwahlausschusses bestellt (die Wahl in die angegebenen Funktionen erfolgte vom 

Zentralwahlausschuss am 23. August 2019): 

 
Mitglieder: 

1. ADir.in Sabine SERAFINI Vorsitzende 

2. ADir. HR Johann PAUXBERGER Stellvertreter der Vorsitzenden 
3. MR Mag. Andreas BITTERER 



  

 

4. MRin Mag.a Simone GARTNER-SPRINGER Schriftführerin 

5. RgRin Inge WASINA Stellvertreterin der Schriftführerin 

6. Werner WEINGARTNER 
7. Mag. Johannes THALER 

 

Ersatzmitglieder: 

zu 1. MR Mag. Christian RUBIN 
zu 2. MR Mag. Manfred WIRTITSCH 

zu 3. Mag. Peter FUCHS 

zu 4. MRin Mag.a Claudia CHWALA, MEd 
zu 5. ORin Dr.in Silvia SCHRENK 

zu 6. MR Robert KRAMREITHER 

zu 7. HR Dr. Arno LANGMEIER 

Für den Zentralwahlausschuss 
Sabine Serafini 

Vorsitzende 

 
108. Kundmachung der Mitglieder des DWA 

(§ 16 Abs. 6 PVG) 

(GZ:  IPe2/0068-BD-STMK/2019) 

 
Der Dienststellenausschuss macht gemäß § 16 Abs. 6 des Bundespersonalvertretungsgesetzes kund: 

 

Auf Grund der Beschlüsse des Dienststellenausschusses Bildungsdirektion für Steiermark vom 06.09.2019 
und des Dienststellenwahlausschusses Bildungsdirektion für Steiermark vom 06.09.2019  

wurden im Dienststellenwahlausschuss 

 

1.  Gudrun Rieger als Vorsitzende 
2.  Tatjana Hornung als Stellvertreterin der Vorsitzenden und als Schriftführerin 

3.  Mag.a Petra Benesch 

 
bestellt. 

 

Die Anschrift des Dienststellenwahlausschusses Bildungsdirektion für Steiermark lautet Körblergasse 23, 

8011 Graz  
Tel. +43 5 0248 345 405 

 

Dienststellenausschuss 

Martin Winkelbauer 
Vorsitzender 

  



  

 

109. VERORDNUNG 

vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 

Volksschule Allerheiligen bei Wildon (politischer Bezirk Leibnitz)  
(Geschäftszahl: 610011-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en  

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  Nr. 60/2019 

verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Allerheiligen bei Wildon umfasst: 

1. die Gemeinde Allerheiligen bei Wildon mit Ausnahme: 

 der Ortschaft Pesendorf 

 der Ortschaft Pichla; 
2. von der Marktgemeinde Heiligenkreuz am Waasen: 

 die Häuser Götzauegg Nr. 25–55. 

§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten  

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule  

gehören. 

§ 3 
(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017  

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt folgende Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der  
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  

der Volksschule Allerheiligen bei Wildon vom 17. Juli 1972 (Nr. 98/1972), außer Kraft. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
110. VERORDNUNG 

vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der  

Volksschule Heiligenkreuz am Waasen (politischer Bezirk Leibnitz)  

(Geschäftszahl: 610121-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en  

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  Nr. 60/2019 

verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Heiligenkreuz am Waasen umfasst: 

1. die Marktgemeinde Heiligenkreuz am Waasen mit Ausnahme: 

 der Häuser Götzauegg Nr. 25–55; 

2. von der Gemeinde Pirching am Traubenberg: 

 die Ortschaft Pirching 

 die Häuser Nr. 16, 17, 19 und 41 der Ortschaft Oberdorf  

 die Häuser Nr. 1, 29–41, 45, 55, 56, 61, 62, 66, 68, 70, 71, 77, 82, 83, 88–91, 95–124, 
130–148, 153–168 und 170 der Ortschaft Guggitzgraben. 

§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten  

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 

  



  

 

§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen -Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der  

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  

der: 

Volksschule Heiligenkreuz am Waasen vom 30. Juni 1997 (Nr. 289/1997);  
Volksschule Edelstauden vom 08. Juni 1998 (Nr. 279/1998); 

Volksschule Kirchbach in Steiermark vom 10. Juli 2014 (Nr. 188/2014);  

Volksschule Frannach (Auflassung) vom 26. März 1973 (Nr. 97/1973)  
außer Kraft. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

111. VERORDNUNG 
vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der  

Volksschule Kirchbach in Steiermark (politischer Bezirk Südoststeiermark)  

(Geschäftszahl: 623181-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en  

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.   

Nr. 60/2019 verordnet: 

§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschule Kirchbach in Steiermark umfasst: 

1. die Marktgemeinde Kirchbach-Zerlach; 

2. von der Marktgemeinde Sankt Stefan im Rosental: 

 die Häuser Alteggerstraße ab der Hausnummer 38 

 die Häuser des Ortsteiles Muggentalberg. 

§ 2 
Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten  

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 

gehören. 
§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen -Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der  
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  

der: 

Volksschule Kirchbach in Steiermark vom 10. Juli 2014 (Nr. 188/2014); 
Volksschule Edelstauden vom 08. Juni 1998 (Nr. 279/1998); 

Volksschule Heiligenkreuz am Waasen vom 30. Juni 1997 (Nr. 289/1997);  

Volksschule Frannach (Auflassung) vom 26. März 1973 (Nr. 97/1973)  

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

  



  

 

112. VERORDNUNG 

vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der  

Volksschule Pirching am Traubenberg – ehemals VS Edelstauden (politischer Bezirk  
Südoststeiermark) 

(Geschäftszahl: 623041-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en  

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  Nr. 60/2019 
verordnet: 

§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Pirching am Traubenberg umfasst: 
die Gemeinde Pirching am Traubenberg mit Ausnahme: 

 der Ortschaft Pirching 

 der Häuser Nr. 16, 17, 19 und 41 der Ortschaft Oberdorf  

 der Häuser Nr. 1, 29–41, 45, 55, 56, 61, 62, 66, 68, 70, 71, 77, 82, 83, 88–91, 95–124, 

130–148, 153–168 und 170 der Ortschaft Guggitzgraben. 
§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten  

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule  

gehören. 
§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen -Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der  

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  

der: 

Volksschule Edelstauden vom 08. Juni 1998 (Nr. 279/1998); 
Volksschule Heiligenkreuz am Waasen vom 30. Juni 1997 (Nr. 289/1997);  

Volksschule Kirchbach in Steiermark vom 10. Juli 2014 (Nr. 188/2014); 

Volksschule Frannach (Auflassung) vom 26. März 1973 (Nr. 97/1973)  

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

113. VERORDNUNG 
Vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Volksschule 

Gersdorf an der Feistritz (ehemals Volksschule Gersdorf-Gschmaier) (politischer Bezirk Weiz)  

(Geschäftszahl: 617131-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en  
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 

verordnet: 

§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschule Gersdorf an der Feistritz umfasst: 

die Gemeinde Gersdorf an der Feistritz mit Ausnahme: 

 der Häuser Nr. 1–10 und 17–29 der KG Gschmaier. 
§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten  

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule  

gehören. 
  



  

 

§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der  

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der: 

Volksschule Gersdorf-Gschmaier vom 04.Februar 1974 (Nr. 83/1974); 

Volksschule Ilztal vom 02. Dezember 2002 (Nr. 404/2002); 
Volksschule Pischelsdorf vom 21. Jänner 1991 (Nr. 45/1991); 

Volksschule Sankt Johann bei Herberstein vom 03. Mai 1999 (Nr. 235/1999);  

Volksschule Prebuch in der Gemeinde Albersdorf-Prebuch vom 30. März 1998 (Nr. 159/1998); 
Volksschule Preßguts (Auflassung) vom 14. Juli 1986 (Nr. 436/1986)  

außer Kraft. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
114. VERORDNUNG 

Vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Volksschule  

Ilztal (politischer Bezirk Weiz) 
(Geschäftszahl: 617371-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en  

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  Nr. 60/2019 

verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Ilztal umfasst: 

die Gemeinde Ilztal. 
§ 2 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der  
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der:  

Volksschule Ilztal vom 02. Dezember 2002 (Nr. 404/2002); 

Volksschule Gersdorf-Gschmaier vom 04.Februar 1974 (Nr. 83/1974); 
Volksschule Pischelsdorf vom 21. Jänner 1991 (Nr. 45/1991); 

Volksschule Sankt Johann bei Herberstein vom 03. Mai 1999 (Nr. 235/1999);  

Volksschule Prebuch in der Gemeinde Albersdorf-Prebuch vom 30. März 1998 (Nr. 159/1998); 

Volksschule Preßguts (Auflassung) vom 14. Juli 1986 (Nr. 436/1986)  
außer Kraft. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

115. VERORDNUNG 
vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Volksschule  

Pischelsdorf (politischer Bezirk Weiz)  

(Geschäftszahl: 617341-3/1-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en  

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  Nr. 60/2019 

verordnet: 

§ 1 
Der Schulsprengel der Volksschule Pischelsdorf umfasst: 

die Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm mit Ausnahme: 

 der Häuser Nr. 1, 14, 29 und 30 der KG Kulming. 
  



  

 

§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten  

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 

§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der:  

Volksschule Pischelsdorf vom 21. Jänner 1991 (Nr. 45/1991); 
Volksschule Ilztal vom 02. Dezember 2002 (Nr. 404/2002); 

Volksschule Gersdorf-Gschmaier vom 04.Februar 1974 (Nr. 83/1974); 

Volksschule Sankt Johann bei Herberstein vom 03. Mai 1999 (Nr. 235/1999);  

Volksschule Prebuch in der Gemeinde Albersdorf-Prebuch vom 30. März 1998 (Nr. 159/1998); 
Volksschule Preßguts (Auflassung) vom 14. Juli 1986 (Nr. 436/1986)  

außer Kraft. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

116. VERORDNUNG 

vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Volksschule  

Prebuch in der Gemeinde Albersdorf-Prebuch (politischer Bezirk Weiz)  
(Geschäftszahl: 617381-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en  

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 

§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Prebuch in der Gemeinde Albersdorf-Prebuch umfasst: 

die Gemeinde Albersdorf-Prebuch 
§ 2 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017  

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der  

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der:  

Volksschule Prebuch in der Gemeinde Albersdorf-Prebuch vom 30. März 1998 (Nr. 159/1998); 

Volksschule Ilztal vom 02. Dezember 2002 (Nr. 404/2002); 
Volksschule Gersdorf-Gschmaier vom 04.Februar 1974 (Nr. 83/1974); 

Volksschule Pischelsdorf vom 21. Jänner 1991 (Nr. 45/1991); 

Volksschule Sankt Johann bei Herberstein vom 03. Mai 1999 (Nr. 235/1999);  

Volksschule Preßguts (Auflassung) vom 14. Juli 1986 (Nr. 436/1986)  
außer Kraft. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 
117. VERORDNUNG 

vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Volksschule  

Sankt Johann bei Herberstein (politischer Bezirk Hartberg-Fürstenfeld) 

Geschäftszahl: 622331-3/1-2019 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en 

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  Nr. 60/2019 

verordnet: 
  



  

 

§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Sankt Johann bei Herberstein umfasst: 

1. die Gemeinde Feistritztal mit Ausnahme: 

 der KG Blaindorf 

 der KG Hofing; 
2. von der Gemeinde Hartl die Häuser Nr. 31–39 der KG Untertiefenbach. 

§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten  

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Volksschule 
gehören. 

§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der:  

Volksschule Sankt Johann bei Herberstein vom 03. Mai 1999 (Nr. 235/1999);  
Volksschule Ilztal vom 02. Dezember 2002 (Nr. 404/2002); 

Volksschule Gersdorf-Gschmaier vom 04.Februar 1974 (Nr. 83/1974); 

Volksschule Pischelsdorf vom 21. Jänner 1991 (Nr. 45/1991); 

Volksschule Prebuch in der Gemeinde Albersdorf-Prebuch vom 30. März 1998 (Nr. 159/1998); 
Volksschule Preßguts (Auflassung) vom 14. Juli 1986 (Nr. 436/1986)  

außer Kraft. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

118. VERORDNUNG 

vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der  

Volksschule Oberwölz (politischer Bezirk Murau) 
(Geschäftszahl: 614161-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en  

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  Nr. 60/2019 
verordnet: 

§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Oberwölz umfasst: 

die Stadtgemeinde Oberwölz mit Ausnahme: 

 der Ortsteile Fresen und Pachern der KG Raiming. 

§ 2 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen -Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der  

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  
der: 

Volksschule Oberwölz vom 28.Mai 2015 (Nr. 192/2015); 

Volksschule Sankt Peter am Kammersberg vom 19. Mai 2008 (Nr. 165/2008);  

Volksschule Winklern bei Oberwölz (Auflassung) vom 10. Juni 1974 (Nr. 92/1974)  
außer Kraft. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

  



  

 

119. VERORDNUNG 

vom 01. Oktober 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der  

Volksschule Sankt Peter am Kammersberg (politischer Bezirk Murau)  
(Geschäftszahl: 614281-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkisch en  

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  Nr. 60/2019 

verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Sankt Peter am Kammersberg umfasst: 

die Marktgemeinde Sankt Peter am Kammersberg. 
§ 2 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen -Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 
Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels  

der: 

Volksschule Sankt Peter am Kammersberg vom 19. Mai 2008 (Nr. 165/2008);  
Volksschule Oberwölz vom 28.Mai 2015 (Nr. 192/2015); 

Volksschule Winklern bei Oberwölz (Auflassung) vom 10. Juni 1974 (Nr. 92/1974)  

außer Kraft. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 
 

120. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark  

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 
(Geschäftszahl: 601531-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkisch en  

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 60/2019, 

bekannt, dass an der VS Graz-Schönau, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Volksschule Graz-Schönau, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen wird. Die 

Geschäftsführung wird von Frau Dir.in Mag.a Angela Kaltenböck-Luef und Frau Susann Hübner, BEd, 

übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung 
im Verordnungsblatt wirksam. 

Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

121. Bestellungen 
 

SQM Juliane Müller, Bildungsdirektion für Steiermark, wurde mit Wirksamkeit vom 1. September 2019  

zur Leiterin der Bildungsregion Oststeiermark bestellt. 

SQM Waltraud Huber-Köberl, Bildungsdirektion für Steiermark, wurde mit Wirksamkeit vom  
1. September 2019 zur Leiterin der Bildungsregion Liezen bestellt. 

SQM Roman Scheuerer, Bildungsdirektion für Steiermark, wurde mit Wirksamkeit vom 1. September 

2019 zum Leiter der Bildungsregion Obersteiermark West bestellt. 
SQM Oliver Kölli, BEd MA, Bildungsdirektion für Steiermark, wurde mit Wirksamkeit vom 1. September 

2019 zum Leiter der Bildungsregion Südweststeiermark bestellt. 

SQM Claus Kastner, Bildungsdirektion für Steiermark, wurde mit Wirksamkeit vom 1. September 2019  

zum Leiter der Bildungsregion Obersteiermark Ost bestellt. 
  



  

 

122. Betrauungen 

 

Dilek Bozkaya, BEd und Nurten Kalayci, BEd, Bildungsdirektion für Wien, wurden mit Wirksamkeit vom  
1. September 2019 mit der Fachinspektion für den alevitischen Religionsunterricht in Österreich betraut. 

 

123. Berufstitel 

 
Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 

 

den Berufstitel Regierungsrätin an SQM Elisabeth Traxler-Turner, Bildungsdirektion für Steiermark, 
 

den Berufstitel Oberstudienrätin an Prof.in Mag.a Elisabeth Pirker, HBLW Fohnsdorf. 

 

124. Dank und Anerkennung 
 

Die Frau Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat folgenden Lehrerinnen und 

Lehrern Dank und Anerkennung anlässlich der Versetzung in den Ruhestand ausgesprochen:  
Prof. Mag. Franz Kastenhofer, BORG Murau, Prof. Mag. Gerhard Lenz, BG Rein, Prof.in Mag.a Ulrike 

Mang, BHAK/BHAS Graz-Münzgrabenstraße. 

 

 
Die Frau Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion für Steiermark hat HOL Brigitte Ofner, NMS Neumarkt, 

HOL SR Beate Gutmann, PTS Pischelsdorf, VOL Walfriede Freigaßner, VS Weißkirchen/Steiermark, HOL 

Elfriede Schaffer, NMS Seckau, VOL Inge Stanzer, St. Peter/Sulmtal, VOL Frieda Paulitsch, VS Vorau, 
anlässlich der Versetzung in den Ruhestand;  

 

HOL Johannes Knittelfelder, NMS Markt Hartmannsdorf, Elisabeth Brandl, NMS Markt Hartmannsdorf, 

Harald Walter, VS Arnfels, Jaqueline Melmer, VS Arnfels, Susanne Pripfl, BEd, NMS Seckau, für 
besondere Verdienste auf dem Gebiete der Erziehung und des Unterrichtes sowie für das engagierte 

Wirken im Interesse der Schule;  

 
Dir.in Christine Gerold, MSc, NMS Graz-St. Leonhard, für besondere Verdienste auf dem Gebiete der 

Erziehung und des Unterrichtes sowie für die konstruktive und engagierte Leitung der NMS Graz -St. 

Leonhard, 

 
Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
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125. VERORDNUNG 

vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 

Volksschule Frojach-Katsch (politischer Bezirk Murau) 

(Geschäftszahl: 614031-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Frojach-Katsch umfasst: 
von der Gemeinde Teufenbach-Katsch: 

 die KG Frojach 

 die KG Katsch. 
§ 2 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz, BGBl. Nr. 138/2017, 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Volksschulen in der Gemeinde Frojach-Katsch vom 17. Juli 1989 (Nr. 416/1989); 
Volksschule Teufenbach vom 02. Juli 1990 (Nr. 354/1990); 
Volksschule Murau vom 26. März 1973 (Nr. 98/1973); 
Volksschule Ranten vom 10. November 2008 (Nr. 270/2008); 
Volksschule Sankt Lambrecht vom 08. März 1965 (Nr. 66/1965); 
Volksschule Sankt Blasen (Auflassung) vom 25. März 1974 (Nr. 78/1974) 

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

126. VERORDNUNG 

vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 

Volksschule Murau (politischer Bezirk Murau) 

(Geschäftszahl: 614121-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Murau umfasst: 
die Stadtgemeinde Murau mit Ausnahme: 

 der KG Laßnitz-Lambrecht 

 des Gebietes südlich der Linie Steinerbrücke-Murauerhütte der KG Laßnitz-Murau. 
§ 2 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz, BGBl. Nr. 138/2017, 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Volksschule Murau vom 26. März 1973 (Nr. 98/1973); 
Volksschule Ranten vom 10. November 2008 (Nr. 270/2008); 
Volksschulen in der Gemeinde Frojach-Katsch vom 17. Juli 1989 (Nr. 416/1989); 
Volksschule Teufenbach vom 02. Juli 1990 (Nr. 354/1990); 
Volksschule Sankt Lambrecht vom 08. März 1965 (Nr. 66/1965); 
Volksschule Sankt Blasen (Auflassung) vom 25. März 1974 (Nr. 78/1974) 

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 



  

 

 

127. VERORDNUNG 

vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 

Volksschule Ranten (politischer Bezirk Murau) 

(Geschäftszahl: 614211-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Ranten umfasst: 
die Gemeinde Ranten. 

§ 2 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz, BGBl. Nr. 138/2017, 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Volksschule Ranten vom 10. November 2008 (Nr. 270/2008); 
Volksschule Murau vom 26. März 1973 (Nr. 98/1973); 
Volksschulen in der Gemeinde Frojach-Katsch vom 17. Juli 1989 (Nr. 416/1989); 
Volksschule Teufenbach vom 02. Juli 1990 (Nr. 354/1990); 
Volksschule Sankt Lambrecht vom 08. März 1965 (Nr. 66/1965); 
Volksschule Sankt Blasen (Auflassung) vom 25. März 1974 (Nr. 78/1974) 

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

128. VERORDNUNG 

vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 

Volksschule Sankt Lambrecht (politischer Bezirk Murau) 

(Geschäftszahl: 614261-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Sankt Lambrecht umfasst: 
die Marktgemeinde Sankt Lambrecht. 

§ 2 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Volksschule Sankt Lambrecht vom 08. März 1965 (Nr. 66/1965); 
Volksschule Teufenbach vom 02. Juli 1990 (Nr. 354/1990); 
Volksschulen in der Gemeinde Frojach-Katsch vom 17. Juli 1989 (Nr. 416/1989); 
Volksschule Murau vom 26. März 1973 (Nr. 98/1973); 
Volksschule Ranten vom 10. November 2008 (Nr. 270/2008); 
Volksschule Sankt Blasen (Auflassung) vom 25. März 1974 (Nr. 78/1974) 

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

  



  

 

129. VERORDNUNG 

vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 

Volksschule Teufenbach (politischer Bezirk Murau) 

(Geschäftszahl: 614351-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Volksschule Teufenbach umfasst: 
von der Gemeinde Teufenbach-Katsch: 

 die KG Teufenbach. 
§ 2 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Volksschule Teufenbach vom 02. Juli 1990 (Nr. 354/1990); 
Volksschulen in der Gemeinde Frojach-Katsch vom 17. Juli 1989 (Nr. 416/1989); 
Volksschule Murau vom 26. März 1973 (Nr. 98/1973); 
Volksschule Ranten vom 10. November 2008 (Nr. 270/2008); 
Volksschule Sankt Lambrecht vom 08. März 1965 (Nr. 66/1965); 
Volksschule Sankt Blasen (Auflassung) vom 25. März 1974 (Nr. 78/1974) 

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

130. VERORDNUNG 

vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Neuen 

Mittelschule Mureck (politischer Bezirk Südoststeiermark) 

(Geschäftszahl: 623132-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Neuen Mittelschule Mureck umfasst: 
1. die Stadtgemeinde Mureck mit Ausnahme: 

 der KG Diepersdorf 

 der KG Fluttendorf 

 der Häuser Nr. 21, 22, 30, 31, 55, 71, 106 und 114 der Ortschaft Ratzenau 

 der Häuser Nr. 53, 69, 75, 83, 91, 96, 105, 108, 118, 121, 156, 194, 202 und 219 

der Ortschaft Gosdorf; 
2. von der Gemeinde Murfeld: 

 die KG Lichendorf 

 die KG Weitersfeld an der Mur. 
§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Neuen 
Mittelschule gehören. 
§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
  



  

 

(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Neuen Mittelschule Mureck vom 22. Oktober 2004 (Nr. 375/2004); 
Neuen Mittelschule Sankt Peter am Ottersbach vom 13. Jänner 2003 (Nr. 37/2003); 
Neuen Mittelschule Straß vom 22. Oktober 2004 (Nr. 377/2004) 

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

131. VERORDNUNG 

vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Neuen 

Mittelschule Sankt Peter am Ottersbach (politischer Bezirk Südoststeiermark) 
(Geschäftszahl: 623152-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Neuen Mittelschule Sankt Peter am Ottersbach umfasst: 
1. die Marktgemeinde Sankt Peter am Ottersbach; 
2. von der Marktgemeinde Jagerberg: 

 die KG Jagerberg 

 die KG Lugitsch 

 die KG Unterzirknitz; 
3. die Marktgemeinde Mettersdorf am Saßbach; 
4. von der Marktgemeinde Gnas: 

 die KG Aug-Radisch mit Ausnahme: 
 der Häuser Nr. 1, 2, 2a, 4, 6–9, 11, 17, 21, 23, 24, 26–29, 35, 36, 39, 40, 46–48 und 

50–52 der Ortschaft Radisch 

 der Häuser Nr. 1, 14, 19, 20, 25, und 28 der Ortschaft Aug. 
§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Neuen 
Mittelschule gehören. 
§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Neuen Mittelschule Sankt Peter am Ottersbach vom 13. Jänner 2003 (Nr. 37/2003); 
Neuen Mittelschule Mureck vom 22. Oktober 2004 (Nr. 375/2004); 
Neuen Mittelschule Straß vom 22. Oktober 2004 (Nr. 377/2004) 

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

  



  

 

132. VERORDNUNG 

vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Neuen 

Mittelschule Straß (politischer Bezirk Leibnitz) 

(Geschäftszahl: 610092-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Neuen Mittelschule Straß umfasst: 
1. von der Marktgemeinde Straß in Steiermark: 

 die KG Straß in Steiermark 

 die Häuser Nr. 83–92, 98, 99, 102, 124, 127 und 128 der KG Obervogau 

 die KG Vogau mit Ausnahme der Straßen „An der Mur“ und „Brückenstraße“; 
2. die Gemeinde Murfeld mit Ausnahme: 

 der KG Lichendorf 

 der KG Weitersfeld an der Mur; 
3. die Marktgemeinde Sankt Veit in der Südsteiermark mit Ausnahme: 

 der KG Sankt Nikolai ob Draßling 

 der KG Hütt. 
§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Neuen 
Mittelschule gehören. 
§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Neuen Mittelschule Straß vom 22. Oktober 2004 (Nr. 377/2004); 
Neuen Mittelschule Mureck vom 22. Oktober 2004 (Nr. 375/2004); 
Neuen Mittelschule Sankt Peter am Ottersbach vom 13. Jänner 2003 (Nr. 37/2003) 
außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

133. VERORDNUNG 

vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 

Polytechnischen Schule Leibnitz (politischer Bezirk Leibnitz) 

(Geschäftszahl: 610024-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der Polytechnischen Schule Leibnitz umfasst: 
1. die Stadtgemeinde Leibnitz; 
2. die Marktgemeinde Ehrenhausen an der Weinstraße; 
3. die Gemeinde Gabersdorf; 
4. die Marktgemeinde Gamlitz; 
5. die Marktgemeinde Gralla; 
6. die Marktgemeinde Sankt Veit in der Südsteiermark; 
7. die Marktgemeinde Straß in Steiermark; 
8. die Gemeinde Tillmitsch; 



  

 

9. die Marktgemeinde Wagna; 
10. die Marktgemeinde Leutschach an der Weinstraße mit Ausnahme: 

 der Häuser Nr. 16, 19, 21–33, 46–66, 79, 80, 89, 94, 98, 100–105, 108, 110–112, 114–116, 
121, 125, 131–133, 136, 141, 141a, 149, 161–163, 166–173, 181–185, 191, 194, 195 und 197 

der KG Eichberg-Trautenburg 

 der Häuser Nr. 18, 19, 22–26, 28–41, 43–45, 47, 48, 51–54, 56, 63, 63a, 66, 70, 73–75, 77, 
78, 80, 83, 87, 91, 95 und 106 der KG Remschnigg; 

11. von der Gemeinde Heimschuh: 
 die Häuser Nr. 1–4, 8–33 und 35–44 der KG Muggenau 

 die KG Kittenberg 

 die Ortschaft Pernitsch 

 die Häuser Nr. 1, 72, 86, 87, 103, 110, 118, 149, 196–198 und 248 der KG Heimschuh; 
12. von der Gemeinde Kitzeck im Sausal: 

 die KG Neurath 

 die KG Gauitsch 

 die KG Greith 

 die KG Steinriegel mit Ausnahme der Häuser Nr. 28–30, 38–43, 45, 47, 49, 50 und 81. 
§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen 
Polytechnischen Schule gehören. 
§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz, BGBl. Nr. 138/2017, 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Polytechnischen Schule Leibnitz vom 11. Jänner 2018 (Nr. 22/2018); 
Polytechnischen Schule Mureck vom 07. Juli 2003 (Nr. 282/2003); 
Polytechnischen Schule Sankt Peter am Ottersbach vom 07. Juli 2003 (Nr. 281/2003) 

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

134. VERORDNUNG 

Vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der an die 

Neue Mittelschule Mureck angeschlossenen Polytechnischen Klassen (politischer Bezirk 

Südoststeiermark) 
(Geschäftszahl: 623132-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der an die Neue Mittelschule Mureck angeschlossenen Polytechnischen Klassen 

umfasst: 
1. die Stadtgemeinde Mureck; 
2. die Gemeinde Murfeld; 
3. die Marktgemeinde Halbenrain; 
4. die Stadtgemeinde Bad Radkersburg; 
5. die Gemeinde Deutsch Goritz mit Ausnahme des Hauses Nr. 18 der Ortschaft Krobathen. 
  



  

 

§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen 
Polytechnischen Schule gehören. 
§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz, BGBl. Nr. 138/2017, 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Polytechnischen Schule Mureck vom 07. Juli 2003 (Nr. 282/2003); 
Polytechnischen Schule Sankt Peter am Ottersbach vom 07. Juli 2003 (Nr. 281/2003); 
Polytechnischen Schule Leibnitz vom 11. Jänner 2018 (Nr. 22/2018) 

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

135. VERORDNUNG 

vom 04. November 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der an die 

Neue Mittelschule Sankt Peter am Ottersbach angeschlossenen Polytechnischen 

Klassen (politischer Bezirk Südoststeiermark) 

(Geschäftszahl: 623152-3/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl. Nr. 60/2019 
verordnet: 
§ 1 

Der Schulsprengel der an die Neue Mittelschule Sankt Peter am Ottersbach angeschlossenen 

Polytechnischen Klassen umfasst: 
1. die Marktgemeinde Sankt Peter am Ottersbach; 
2. von der Marktgemeinde Jagerberg: 

 die KG Jagerberg 

 die KG Lugitsch 

 die KG Unterzirknitz; 
3. die Marktgemeinde Mettersdorf am Saßbach; 
4. von der Marktgemeinde Gnas: 

 die KG Aug-Radisch mit Ausnahme: 
 der Häuser Nr. 1, 2, 2a, 4, 6–9, 11, 17, 21, 23, 24, 26–29, 35, 36, 39, 40, 46–48 und 

50–52 der Ortschaft Radisch 

 der Häuser Nr. 1, 14, 19, 20, 25, und 28 der Ortschaft Aug. 
§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen 
Polytechnischen Schule gehören. 
§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz, BGBl. Nr. 138/2017, 
nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der: 
Polytechnischen Schule Sankt Peter am Ottersbach vom 07. Juli 2003 (Nr. 281/2003); 
Polytechnischen Schule Mureck vom 07. Juli 2003 (Nr. 282/2003); 
Polytechnischen Schule Leibnitz vom 11. Jänner 2018 (Nr. 22/2018) 

außer Kraft. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 



  

 

136. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601063-1/2-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 60/2019, 
bekannt, dass an der VS-NMS Graz-Ellen Key eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, 
bezeichnet als: „Förderer der VS-NMS Graz-Ellen Key, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, 
geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn Dir. Dipl.-Päd. Gernot Lenk und Frau  
Mag.a Bettina Rauch übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage 
ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

137. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601221-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 60/2019, 
bekannt, dass an der VS Graz-Viktor Kaplan eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet 
als: „Förderer der Volksschule Graz-Viktor Kaplan, Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit“, geschaffen 
wird. Die Geschäftsführung wird von Herrn VDir. Rudolf Zdrahal, MA BEd MSc und Frau Kerstin 
Gmeindl, BEd MSc übernommen. Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage 
ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

138. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 622021-1/2-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 60/2019, 
bekannt, dass an der VS Fürstenfel, eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: 
„Förderer der Volksschule Fürstenfeld“, geschaffen wird. Die Geschäftsführung wird von Frau VDir.in 
Martina Strobl und Frau Beatrix Amtmann übernommen. Diese Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

139. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen – Änderung der 

Geschäftsführung 

(Geschäftszahl: 622044-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 60/2019, 
bekannt, dass Herr Josef Wappel seine Geschäftsführertätigkeit für die Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: „Förderer der PTS Friedberg, Einrichtung mit 
Rechtspersönlichkeit“, beendet hat. Die Geschäftsführung wird von Frau Dir.in Ingeborg Wappel und 
Herrn Prof. Wieland Hecher, BEd übernommen. Die Änderung ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im 
Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

  



  

 

140. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen 

(Geschäftszahl: 601132-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 60/2019, 
bekannt, dass an der NMS Graz-Sankt Peter eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit, 
bezeichnet als: „Förderer der Neuen Mittelschule Graz-Sankt Peter“, geschaffen wird. Die 
Geschäftsführung wird von Herrn Dir. Thomas Bader, BEd und Frau Gertraud Pucher übernommen. 
Diese Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit ist mit dem Tage ihrer Kundmachung im 
Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

141. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen–  
Änderung der Geschäftsführung 

(Geschäftszahl: 617521-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 60/2019, 
bekannt, dass Frau Ruth Sackl ihre Geschäftsführerinnentätigkeit für die Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: „Förderer der Volksschule Weizberg, Einrichtung mit 
Rechtspersönlichkeit“, beendet hat. Als neue Geschäftsführerinnen werden Frau Dir.in Mag.a Karin 
Traussnig-Stacherl und Frau Birgit Windhaber bekanntgemacht. Die Änderung wird mit dem Tage ihrer 
Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 

 

142. Bestellungen 

 

SQM Mag.a Christa Horn, Bildungsdirektion für Steiermark, wurde mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 2019 
zur Leiterin der Bildungsregion Südoststeiermark im Bereich der Bildungsregion Steiermark bestellt. 
SQM Mag.a Andrea Graf, Bildungsdirektion für Steiermark, wurde mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 2019 
zur Leiterin der Bildungsregion Steirischer Zentralraum im Bereich der Bildungsregion Steiermark bestellt. 

 

143. Dank und Anerkennung 

 

Die Frau Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat Dir. HR Mag. Josef Rumpf, BRG 
Graz-Petersgasse, besonderen Dank und Anerkennung und Prof.in Mag.a Martha Frühwirth, BG/BRG 
Leibnitz und Prof. MMag. Arnold Oberer, BG/BRG Graz-Oeverseegasse Dank und Anerkennung 
anlässlich der Versetzung in den Ruhestand ausgesprochen. 

 

Die Frau Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion für Steiermark hat OL f.WE Eva Wabnegger, NMS 
Gratwein, HOL Gertrude Nachbagauer, NMS Eisenerz, anlässlich der Versetzung in den Ruhestand;  
 

HOL Christa Moser, NMS Eisenerz, Monika Pelzmann, ASO Kapfenberg, Karina Mühl, ASO Kapfenberg, 
Irene Faist, VS Breitenfeld, Prof. Maria-Luise Drnec BEd, VS Bad Gleichenberg, HOL Eduard Lebernegg, 
NMS Birkfeld, Marcus Christoph Weberhofer BA, NMS Birkfeld, Armin Bahr, BEd, NMS 
Weißenbach/Enns, Karl Hartleb BEd, NMS Weißenbach/Enns, Thomas Käfer, NMS Weißenbach/Enns, 
Bernadette Käfer, NMS Weißenbach/Enns, für besondere Verdienste auf dem Gebiete der Erziehung und 
des Unterrichtes sowie für das engagierte Wirken im Interesse der Schule;  
 

HOL Erika Thaler, HOL Werner Thaler, Stefan Warga, alle NMS Birkfeld, für besondere Verdienste auf 
dem Gebiete der IT-Administration sowie für das engagierte Wirken im Interesse der Schule, 
 



  

 

VOL Theresia Oberdorfer, VS Wildon, für das langjährige Wirken im Dienst unseres steirischen 
Pflichtschulwesens, vor allem aber für die wertvolle Arbeit mit unseren Schülerinnen und Schülern, 
 

Dir. OSR Johann Wendler BEd, NMS Fehring, für besondere Verdienste auf dem Gebiete der Erziehung 
und des Unterrichtes sowie für die umsichtige Leitung der NMS Fehring, 
 

VDir. Evelyn Lindner MA, VS Graz-Waltendorf, für das langjährige und erfolgreiche Wirken im Dienst des 
steirischen Pflichtschulwesens, vor allem aber für die langjährige und konstruktive Leitertätigkeit an der 
VS Graz-Waltendorf, 
 

Brigitte Brandner, ASO Kapfenberg, für besondere Verdienste auf dem Gebiete der Erziehung und des 
Unterrichtes sowie für die engagierte Organisation und Leitung des Projektes „Gesunde Ernährung“, 
 

Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
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144. Verordnung der Bildungsdirektion für Steiermark vom 20. November 2019 über die 
Eignungsprüfungstermine für das Schuljahr 2020/2021 

(GZ.: IVPu1/32-2019) 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 5 Abs. 1 des Schulunterrichtsgesetzes, BGBl. Nr. 
472/1986, in der geltenden Fassung, in Verbindung mit § 9 Abs. 1 der Aufnahmsverfahrensverordnung, 
BGBl. II Nr. 317/2006, in der geltenden Fassung, verordnet: 
§ 1 
Für die Ablegung der Eignungsprüfungen für das Schuljahr 2020/2021 werden folgende Termine 
festgesetzt: 
1. für die allgemeinbildenden höheren Schulen unter besonderer Berücksichtigung der musischen 
Ausbildung 10. bis 12. März 2020 
2. für die allgemeinbildenden höheren Schulen unter besonderer Berücksichtigung der sportlichen 
Ausbildung 4. und 7. Februar 2020 
3. für die höheren technischen und gewerblichen Lehranstalten mit besonderen Anforderungen in 
künstlerischer Hinsicht 1. Februar 2020 
4. für die kunstgewerblichen Meisterschulen 20. Juni 2020 
5. für die Bildungsanstalten für Elementarpädagogik 7. Februar 2020 
6. für die Fachschulen für pädagogische Assistenzberufe 7. Februar 2020 
7. für die Bildungsanstalten für Sozialpädagogik 9. Juli 2020 
8. für die Handelsakademie für SkisportlerInnen 2. und 3. April 2020 
9. für die Neuen Mittelschulen unter besonderer Berücksichtigung der musischen oder der sportlichen 
Ausbildung 10. bis 14. Februar 2020 
§ 2 
Soweit für die Durchführung der Eignungsprüfung mehr als ein Tag vorgesehen ist oder sofern mit einem 
Tag nicht das Auslangen gefunden werden kann, ist hierfür auch der vorhergehende oder der folgende Tag 
heranzuziehen.  
§ 3 
Aus schulischen oder regionalen Gründen ist mit Zustimmung der Bildungsdirektion für Steiermark die 
Verschiebung des Termins zulässig. 
§ 4 
Wenn der Prüfungskandidat/die Prüfungskandidatin an dem gemäß § 1 bzw. § 3 festgelegten Termin aus 
wichtigen Gründen nicht zur Prüfung antreten kann bzw. diese nicht ablegen kann, hat die Schulleitung 
auf Ansuchen des Prüfungskandidaten/der Prüfungskandidatin einen abweichenden, auf den Grund der 
Verhinderung Bedacht nehmenden Termin festzusetzen. 
§ 5 
Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
Die Bildungsdirektorin: HR Elisabeth Meixner, BEd. 

 
145. Kundmachung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Steiermark 

Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit an öffentlichen Pflichtschulen –  
Änderung der Geschäftsführung 
(Geschäftszahl: 622501-1/1-2019) 

Die Bildungsdirektion für Steiermark gibt gemäß § 53a des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 – StPEG 2004, LGBl. Nr. 71, in der Fassung LGBl. Nr. 60/2019, 
bekannt, dass Herr VDir. Alois Gigler seine Geschäftsführertätigkeit für die Einrichtung mit eigener 
Rechtspersönlichkeit, bezeichnet als: „Förderer der Volksschule Hartberg, Einrichtung mit 
Rechtspersönlichkeit“, beendet hat. Als neue Geschäftsführerinnen werden Frau VDir.in Belinda 
Vollmann, BEd. und Frau Dipl.Päd.in Anke Wolf bekanntgemacht. Die Änderung wird mit dem Tage ihrer 
Kundmachung im Verordnungsblatt wirksam. 
Für die Bildungsdirektorin: Mag.a Eva Stuhlpfarrer 



  

 

 
146. Berufstitel 

 
Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 
 
den Berufstitel Oberschulrat an FOL Alois Schöllauf BEd, priv. Tourismusschulen Gleichenberg. 

 
147. Dank und Anerkennung 

 
Die Frau Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat Prof. OStR Mag. Erich 
Buschbacher, BRG Graz-Petersgasse, Prof. Mag. Heidi Götschl, BG/BRG Knittelfeld, Prof. Mag. Ruth 
Langmann, BRG Graz-Keplerstraße, Prof. Mag. Walter Locher, BHAK Mürzzuschlag, Prof. Mag. 
Christine Puller, WIKU BRG Graz-Sandgasse, Dank und Anerkennung anlässlich der Versetzung in den 
Ruhestand ausgesprochen. 
 
Die Frau Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion für Steiermark hat VDir. OSR Margit Herbsthofer, VS 
Loipersdorf, NMSDir. SR Ingrid Hafner, NMS Bad Waltersdorf, VOL Franz Ganster, VS Stainztal, HOL 
Erika Eck, NMS Stallhofen, HOL Elisabeth Mautner, NMS Bruck/Mur, HOL Mag. Judith Spacek, NMS 
Bruck/Mur, Mag. Sabine Schabler-Urban, VS Eggersdorf, HOL Anita Riva, NMS Murau, VOL Anna 
Lieger, VS Straden, HOL Eva Gergely, NMS Arnfels, Gerd Kupper, NMS Mureck, VDir. Gabriele 
Kollegger, VS Graz-St. Johann, Dir. d. NMS Ingrid Ninaus MEd, NMS Graz-Puntigam, VDir. OSR Gertrude 
Pechmann, VS Straß, VOL Brigitte Leitold, VS Maßweg, anlässlich der Versetzung in den Ruhestand;  
 
VOL Jutta Fartek, VS Weiz, Barbara Prenner VS Kaindorf, Eva-Maria Zorn BEd, VS Kaindorf, Kerstin 
Terler BEd, VS Weiz, Adelheid Six BEd, VS Stainz, Andrea Tritscher, NMS Gröbming, HOL Gertrude 
Rottensteiner, NMS Gröbming, Karoline Körndl BEd, VS Weiz, VOL Christa Sonnberger, VS Weiz, 
Gabriele Fuchs, VS Kaindorf, VOL SR Maria Knöbl, VS Dechantskirchen, Eva-Katharina Zöhrer, VS 
Södingberg, Kathrin Kreinbucher BEd, NMS Dr. Theodor Körner-Kapfenberg, Waltraud Schwab, NMS 1 
Deutschlandsberg, Sylvia Angelika Renger, SMS Graz-Bruckner, Doris Nechutny BEd, NMS 1 
Deutschlandsberg, Andrea Dominigg BEd, SMS Graz-Bruckner, Ute Bergmoser BEd, SMS Graz-
Bruckner, für besondere Verdienste auf dem Gebiete der Erziehung und des Unterrichtes sowie für das 
engagierte Wirken im Interesse der Schule;  
 
Agnes Kröll, NMS Gröbming, für das engagierte Wirken im Interesse der Schule sowie für die Tätigkeit als 
Referentin des Jugendrotkreuzes und als Schulreferentin des österreichischen Jugendrotkreuzes, 
 
Margit Maierhofer BEd, NMS Gröbming, für das engagierte Wirken im Interesse der Schule sowie für die 
Tätigkeit im Organisationsteam für das Bezirksjugendsingen, 
 
Dir. Christine Großschädl BEd, VS Wolfsberg/Schwarzautal, für besondere Verdienste auf dem Gebiete 
der Erziehung und des Unterrichtes sowie für die konstruktive Leitertätigkeit an der VS 
Wolfsberg/Schwarzautal, 
 
Dir. SR Ingrid Ritz, NMS Wolfsberg/Schwarzautal, für besondere Verdienste auf dem Gebiete der 
Erziehung und des Unterrichtes sowie für die konstruktive Leitertätigkeit an der NMS 
Wolfsberg/Schwarzautal, 
 
VDir. OSR Andreas Zwanzger, VS Lödersdorf, in Würdigung der besonderen Verdienste auf dem Gebiete 
der Erziehung und des Unterrichtes sowie für die umsichtige und konstruktive Leitertätigkeit an der VS 
Lödersdorf, 



  

 

 
HDir. OSR Ursula Greiner, NMS/SMS Feldbach, in Würdigung der besonderen Verdienste auf dem Gebiete 
der Erziehung und des Unterrichtes sowie für die umsichtige und konstruktive Leitertätigkeit an der 
NMS/SMS Feldbach, 
 
Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
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